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„Teuflischer“ Saisonauftakt 
rund um Ostern

Das Osterfest ist vorüber und wir „trudeln“ 
langsam, aber sicher nach den Osterferien 
wieder in den Alltag ein. Das erfreuliche 
daran ist, dass die Tage immer länger werden, 
der Vitamin-D-Wert und das Serotonin im 
Körper steigen. Heißt: Einer besseren Laune 
und einem größeren Tatendrang dürfte bis 
zur Sommerhitzewelle erst einmal nichts im 
Wege stehen.

Die freie Zeit an Ostern brachte die Men-
schen in Scharen an die frische Luft. In den 
Nachrichten wurden uns Bilder von einer 
überquellenden Bastei in der Sächsischen 
Schweiz gezeigt. Die Sehnsucht, nach 
draußen zu gehen und etwas zu unterneh-
men, war trotz Kälte riesig.

Nahezu unspektakulär starteten die Tou-
ristiker zu Ostern in die neue Saison. Neben 
der Schifffahrt auf den umliegenden Seen 
öffneten auch die Freizeitparks. Museen 
boten Sonderveranstaltungen an und die 
Konzerthäuser und die Oper informierten auf 
ihren Pressekonferenzen über die musikali-
schen Angebote in ihren jeweiligen Häusern.

Am 4. April läutete Auerbachs Keller in 
Leipzig mit einer „teuflischen“ Pressekon-
ferenz die Feierlichkeiten des 500-jährigen 
Jubiläums ein. Zum Osterfest des Jahres 1525 
schenkte Dr. Heinrich Stromer von Auerbach 
Wein an Studenten aus. Dies war die offi-
zielle Geburtsstunde des legendären Gast-
hauses. Neben einem neuen Logo gönnte 

sich das krisenfeste Team des Kellers – 103 
Kellergeister sind es, die sich um das Wohl 
ihrer Gäste kümmern – auch einen neuen 
Imagefilm und startete damit sein ausge-
rufenes Jubiläums-Triennium. Das fünft- 
bekannteste Gasthauses der Welt wartete zu 
seinem Auftaktevent mit besonderen Gäs-
ten wie Mephisto (Hartmut Müller), Martin 
Luther und seiner Frau (Matthias Bega und 
Maja Chrenko) sowie dem legendären Leip-
ziger Ex-Bürgermeister Hieronymus Lotter 
(Karsten Pietsch) auf. Wer die Herrschaften 
in Aktion erleben möchte und ganz nebenbei 
auch die Kulinarik des Gasthauses verkosten 
will, der sei auf die Veranstaltungen wie „Die 
Luthers privat“ oder „Lotter weiß, dass Luther 
Leipzig nicht liebte“ aufmerksam gemacht. 
Der Fasskeller-Ritt mit Verjüngungstrunk ist 
in jedem Fall ein Erlebnis.

Buchen Sie doch am besten einen Urlaub 
in unserer Region Leipzig. Gehen Sie nach 
dem Verjüngungstrunk in die Oper, fahren 
Sie Schiff zu neuen Ufer, entdecken Sie eine 
einzigartige Landschaft, die wie Phönix aus 
der Asche aus der Braunkohle entstand, 
schauen Sie sich Kleinode wie das Museum 
in Borna oder den Geschichtenhof in Wyhra 
an und gehen Sie mit der Geschichte auf Du 
und Du. Auch uns Einheimischen kann ich 
immer wieder zu einer Entdeckungsreise in 
diesem Sinn raten, Sie werden staunen, wie 
schön und aufregend es ist. Manuela Krause
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Thomas Wollesky
Inhaber und Geschäftsführer der ACL-Firmengruppe

Thomas Wollesky erhielt am 13. Januar von 
Oberbürgermeister Karsten Schütze den 
Ehrenpreis. Er ist Inhaber und Geschäfts-
führer der ACL GmbH in Wachau. ACL 
fertigt individuelle und maßgeschneiderte 
Computer-Hardware für Kliniken, Univer-
sitätskliniken und Praxen – für OP-Säle 
und Intensivstationen sowie Telemedizin.

Thomas Wollesky wurde 1978 in Leipzig 
geboren und startete nach seinen Studien 
der Zahnmedizin und Betriebswirtschafts-
lehre mit Vertiefung Wirtschaftsinformatik 
vor knapp 20 Jahren seine Arbeitstätigkeit 
bei Copra in Berlin. Dort wurde eine Doku-
mentationssoftware programmiert, die in 
vielen Universitätskliniken Deutschlands 
für Intensivstationen und OPs zum Einsatz 
kommt. „Da jede Klinik und jedes Soft-
wareunternehmen auch Hardware benötigt, 
lernte ich 2005 die noch kleine ACL GmbH 
aus Leipzig kennen und verkaufte deren 
Hardware mit an die Endkunden, primär an 
Universitätskliniken in Deutschland. 2011 
wechselte ich zurück in die Heimat und fing 
bei ACL als Vertriebsleiter an. Zu dieser Zeit 
stellte ACL zehn bis 15 Geräte pro Woche 
mit 15 Mitarbeitern in einem Bürogebäude 
auf der Alten Messe her. Ich begann das 
nationale Geschäft auszuweiten und das 
internationale Geschäft aufzubauen und 
neue Vertriebskanäle zu erschließen. Durch 

seitdem starkes Wachstum konnten wir 
2015 unser neues Werk im Gewerbepark 
Wachau beziehen, um mit neuester Pro-
duktionstechnik weiter zu wachsen. Heute 
sind wir in Markkleeberg knapp 80 Mitar-
beiter, produzieren 140 Geräte pro Woche 
und wollen weiter als Zulieferer für große 
Medizintechnikfirmen wie Dräger, Karl 
Storz oder Johnson & Johnson wachsen“, 
sagt Thomas Wollesky.

2018 übernahm er die Firma sowie die 
Geschäftsführung und entwickelte den 
Haupt- und Produktionssitz in Mark klee-
berg kontinuierlich weiter. Am 7. November 
2022 feierte ACL mit allen Mitarbeiter*in-
nen, regionalen Zulieferern und nationalen 
und internationalen Kunden das 25-jäh-
rige Firmenjubiläum und das Richtfest für 
den neuen, 1.300 Quadratmeter umfas-
senden Erweiterungsbau. Dieser wird am 
15. Juni dieses Jahres, nach nur knapp ein-
jähriger Bauzeit dank Einbeziehung vieler 
Markkleeberger und regionaler Baufirmen, 
eröffnet. Die eigene Entwicklungsabtei-
lung und die Produktion der Großgeräte 
zieht dorthin um – neue Arbeitsplätze ent-
stehen in moderner Umgebung mit Blick in 
die Weinteichsenke.

Die Produkte von ACL, neueste bildge-
bende Computertechnik für die Medizin, 
in Markkleeberg produziert, werden welt-

weit auf allen Kontinenten eingesetzt. Das 
Unternehmen hat eigene Verkaufs- und 
Servicestandorte: seit 2019 in Hongkong 
für den asia-pazifischen und seit 2021 in 
New York auch für den amerikanischen 
Markt sowie ein internationales Händler-
netz in über 30 Ländern. Neben Markklee-
berg- Wachau befindet sich ein weiterer 
Produktionsstandort, in dem alle Gehäuse 
hergestellt werden, in der Lausitz. „Wir 
sind in Deutschland Marktführer und ver-
kaufen hier an die Kliniken überwiegend 
direkt. Fortsetzung auf Seite 4  

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Bandunterricht
in unserer 

Musikschule!

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de

Schülerpraktikum bei ACL

Interessierte Schülerinnen und Schü-
ler der neunten Klassen können sich 
bei ACL für ein 14-tägiges Praktikum 
bewerben und / oder nach der zehnten 
Klasse eine dreijährige Ausbildung zum 
IT System-Elektroniker absolvieren. Da 
die Firma auch künftig neue Produkte 
entwickeln und weiter wachsen wird, 
können die Jugendlichen hier eine beruf-
liche Perspektive finden. ACL bietet für 
2023 drei Ausbildungsplätze an und 
steht auch engagierten Mitarbeitern im 
Bereich Produktion sowie im Vertrieb 
und der Elektronikentwicklung offen.

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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Porträt · Verein
Wir bieten allen Kunden, Händlern, Pla-
nern und Medizintechnikfirmen von der 
Beratung, Planung, Entwicklung über den 
kompletten Produktionsprozess bis zur 
finalen Installation alles aus einer Hand in 
höchster Qualität an. Denn für die Patien-
ten und das medizinische Personal sollte 
das Beste Standard sein.

Wir bedienen sehr erfolgreich eine kleine 
Nische in der Medizintechnik. Dass all dies 
erreicht werden konnte, verdanke ich mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
Kunden, Zulieferern, Banken und vielen 
Personen, die mir neben meiner Familie 
beratend zur Seite stehen.“

Wenn Thomas Wollesky nicht in Mark klee-
berg ist, sieht man ihn auf verschiedenen 
Messen im In- und Ausland sowie bei 
Zulieferern und Kunden. „Ich habe immer 
sehr gern viel gearbeitet und konnte Visi-
onen mit umsetzen, sodass es Motivation 
war, immer weiterzumachen“, sagt er 
optimistisch.

Sein Ausgleich ist die klassische und 
Jazz-Musik, er spielt Klavier und geht sehr 
gern zu Konzerten ins Gewandhaus oder 
zu Ausstellungen von Leipziger Malern. 
Auch das alljährlich in Leipzig stattfin-
dende Bachfest liegt ihm sehr am Herzen. 
„Ich arbeite und lebe gern in Markkleeberg 

und Umgebung, ich bin hier verwurzelt. 
Auch deshalb unterstütze ich lokale Pro-
jekte wie den Aufbau des Bach-Waldes am 
Störmthaler See.“ Annett Stengel

Die Kampfkunstschule „Kimura Shukokai Karate M’berg e. V.“ …
… hat insgesamt über 200 Mitglieder, 
Mädchen und Jungen, Frauen und Männer 
trainieren in der Karateschule Markklee-
berg-Großstädteln und in den Außenstel-
len. Die Jüngsten sind erst fünf Jahre alt 
und haben schon viel Freude an diesem 
Sport. Kimura Shukokai Karate brachte 
Sensei Nico Schulz nach Markkleeberg. 
In der Hauptstraße fand er einen für das 
Training geeigneten Raum und baute ihn 
aus. Seitdem trainieren dort Anfänger und 
Fortgeschrittene, die Kimura Shukokai 
Karate leistungsorientiert betreiben. Mit 
ihren Trainern, Sensei Nico Schulz und 
Sensei Tino Clemens, konnten sie schon 
beachtliche Erfolge erzielen.

Zwölf Jugendlichen gelang es 2022 in 
Zürich (Schweiz) an den European Open 
teilzunehmen und zahlreiche Medaillen zu 
erringen. Sieben Karatekas vertreten die 
Markkleeberger Karateschule ebenfalls bei 
der im Juli stattfindenden KSI-Weltmeis-

terschaft in Kapstadt (Südafrika). Vier von 
ihnen stellen sich vor:

n Arthur Ahrens (16 Jahre)
… begann als Sechsjähriger bei einem Ver-
ein in Finnland mit Kimura Karate. „Vor 
circa zwei Jahren bin ich von Finnland wie-
der hierhergezogen. Bis dahin habe ich 13 
Jahre dort gelebt. Von Kimura Karate war 
ich schon nach kurzer Zeit sehr begeistert 
– diese Begeisterung hat nicht nachge-
lassen. Ich trainiere viermal wöchentlich 
leidenschaftlich gern in der Kimura Karate 
Schule Markkleeberg. Inzwischen habe ich 
den 1. Kyu erreicht.

Mich fasziniert an diesem Sport die 
präzise Körperkontrolle und das bewusste 
Ansteuern konkreter Muskelgruppen. Man 
entwickelt ein umfassendes Körpergefühl, 
mit dessen Hilfe man die vorgemachten 
Techniken immer besser nachempfin-
den kann. Meine Fähigkeiten im direkten 

Kampf mit einem Trainingspartner zu mes-
sen, bereitet mir große Freude. Das Trai-
ning hilft mir nach einem anstrengenden 
Tag zu entspannen und dann mit guter 
Laune nach Hause zu gehen.

In Finnland und in Deutschland konnte 
ich bereits bei Turnieren des Kimura Karate 
mehrere Titel auf nationaler Ebene erkämp-
fen. Im Juli habe ich die Chance an meiner 
ersten WM im Shukokai Karate in Kapstadt, 
Südafrika, teilzunehmen und einen interna-
tionalen Titel zu gewinnen.“

n Mia Frey (16 Jahre)
… trainiert Karate seit Februar 2018 Karate. 
„Ich trainiere bis zu fünfmal in der Woche 
– zwei- bis dreimal im Dojo und zwei Mal 
alleine. Mein Training beinhaltet Kata- 
und Kumite-Training sowie Cardio- und 
Krafttraining.

Beim Kadertraining wird viel Wert auf 
Athletiktraining, Technik und Taktik gelegt, 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort je eine*n

Verteiler*in 
(m/w/d)

 

für unser Markkleeberger Stadtjournal 
in den Gebieten Markkleeberg-Mitte und Wachau.

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob 
Abtsdorfer Str. 36 • 04552 Borna

tilo.jacob@druckhaus-borna.de
Mehr Infos unter Telefon: 03433 207328



5Markkleeberger Stadtjournal 08 / 2023

Verein

um dies anschließend bei Wettkämpfen 
korrekt anzuwenden. Seit Sommer 2021 
habe ich den ersten braunen Gurt (3. Kyu) 
und wurde im Frühjahr 2022 in den Natio-
nalkader aufgenommen. Durch die Auf-
nahme konnte ich mich für die European 
Open 2022 in Zürich qualifizieren und 
erlangte dort den ersten Platz in Kumite 
und den dritten Platz in Team-Kata. Auch 
national konnte ich bereits einige Erfolge 
verbuchen, unter anderem vier Mal den 
1. Platz in Kumite, zwei Mal den 3. Platz 
in Kata und einmal den 3. Platz in Team-
Kata. Durch diese Erfolge, die Teilnahme 
an den European Open in Zürich und har-
tes Training wurde ich nun für die WM 
2023 in Kapstadt empfohlen.

Ich habe nicht nur an den Wettkämpfen 
sehr viel Freude, sondern auch am Training 
mit meinen Freunden und mit einem tollen 
Team an meiner Seite.“

n Juline Köhler (16 Jahre)
… trainiert seit 2013 bis zu viermal pro 
Woche Kimura Shukokai Karate im Dojo 
und zusätzlich auf Lehrgängen und im 
Nationalkader. „Durch meine Bronzeme-
daille im Kumite bei den European Open 
2022 konnte ich mich für die WM in Kap-
stadt empfehlen.

Ich stand schon bei den verschiedens-
ten Turnieren auf dem Podest: Mein Kön-
nen habe ich mit mehreren ersten Plätzen 
in den Kategorien Kata, Team-Kata und 
Kumite bewiesen. Durch Kader- und Ath-

letiktraining an den Wochenenden und 
diverse Trainingseinheiten in der Woche 
möchte ich mich perfekt auf die WM in 
Südafrika vorbereiten. Um ehrlich zu sein, 
ich liebe Kimura Karate wegen der Perfek-
tion. Eine Kata perfekt zu performen und 
selbst zufrieden zu sein, ist fast unmög-
lich. Wenn man denkt, dass man das eine 
verbessert hat, fällt einem gleich auf, was 
man noch verbessern sollte. Seit 2021 
trage ich den Sho Dan Ho.“

n Kevin Baumann (18 Jahre)
… betreibt seit 2010 Kimura Shukokai 
Karate. „Da ich im Grundschulalter sport-
lich nicht ausgelastet war, kamen meine 
Eltern auf die Idee, mich im Kimura Karate 
Verein bei Sensei Nico Schulz anzumel-
den. Das war genau die richtige Entschei-
dung. Die Selbstkontrolle, die Disziplin 
und der Respekt, den man voreinander 
hat, begeisterten mich vom ersten Tag an. 
Aus diesem Hobby wurde schnell eine Lei-
denschaft. In meiner Zeit als aktiver Kara-
teka erzielte ich 2018, 2019, 2021 und 
2022 den Deutschen Meistertitel in der 
Kategorie „Kata“ (eine festgelegte Serie 
von Techniken).

Derzeit trage ich mit vollstem Stolz den 
Grad Shodan Ho (Schwarzgurt auf Probe). 
Im Juli 2022 erzielte ich nach harter Arbeit 
den 3. Platz bei den European Open 2022 
in Zürich. Nun steht die nächste Heraus-
forderung, die Weltmeisterschaft in Kap-
stadt, vor der Tür. Bis Juli bereite ich mich 

mit bis zu sechs Trainingseinheiten pro 
Woche darauf vor. Dazu zählen das Karate-
training unter der Leitung von Sensei Nico 
und Sensei Tino und selbst gestaltete Ein-
heiten bestehend aus Athletik-, Kraft- und 
Konditionstraining. In jeder Einheit gehe 
ich an meine Grenzen und auch weit darü-
ber hinaus, da ich auf jeden Fall den Welt-
meistertitel tragen möchte.

Wenn ihr an mich und unser Team 
glaubt, würden wir uns über finanzielle 
Unterstützung sehr freuen.“ as

n Mehr Infos zum Verein und Trainings-
möglichkeiten:
www.kimurakarate.training
www.instagram.com/kimurakarate.training
www.facebook.com/karateleipzig

n Unterstützung für die WM 2023 in 
Kapstadt:
www.leipziger-crowd.de/ 
kimurakarate-wm
oder per nebenstehendem
QR-Code: 

Heizung - Sanitär - Elektro
Ihr Partner vor Ort

Bewerbungen per E-Mail: margret.laenge@wegener-leipzig.de  oder  per Tel:  0171-32 11 080 
 .  ..Wegener GmbH     Heizung - Klima - Sanitär - Elektro     Mühlstr. 1-3     04416 Markkleeberg  

 
Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc. 

 
unbe�ristete �nstellungen bei bester Bezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

zur Soforteinstellung gesucht:

Anlagenmechaniker SHK oder Meister Installateur- und Heizungsbauerhandwerk, 
Elektroniker/Meister für Energie- und Gebäudetechnik und/oder Mechatroniker 
o.ä. Berufe (m/w/d). 

Arthur Ahrens Mia Frey

Juline Köhler (o.) und Kevin Baumann (u.)
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Sächsische Seniorenmeisterschaften im Gerätturnen 2023

Nach coronabedingten Absagen in den 
vergangenen Jahren konnten am 25. März 
endlich wieder die Landesmeisterschaften 
der Senioren im Gerätturnen ausgetragen 
werden. Aus 18 sächsischen Turnvereinen 
waren Turner*innen der Altersklassen 30 
bis 85 nach Leipzig angereist und kämpften 
um Titel, Podestplätze sowie um die Qua-
lifikation für die Deutschen Seniorenmeis-
terschaften am 13./14. Mai 2023 in Pirna. 
Siegfried Bauer vom TV Markkleeberg war 

nicht nur der älteste Turner dieser Meister-
schaften, sondern beging am Wettkampftag 
seinen 85. Geburtstag! Wegen des Jubiläums 
auf den Wettkampf zu verzichten, kam für 
ihn nicht infrage. Ein Ständchen von allen 
Aktiven, Kampfrichtern und Zuschauern in 
der August- Schärttner-Halle der Universität 
Leipzig sowie herzliche Gratulationen waren 
ein schöner Auftakt zum Wettkampf.

In der Altersklasse 80+ musste sich 
Siegfried also mit den jüngeren Jahrgän-
gen der über 80-Jährigen messen. Mit 
guten Wettkampfübungen erturnte er sich 
die Bronzemedaille und die Qualifikation 
zur Deutschen Seniorenmeisterschaft.

Vereins- & Trainingskamerad Uwe Schmal-
fuß (AK 60 – 64) konnte bei seinem ersten 
Start bei einer Landesseniorenmeisterschaft 
auf Anhieb den Meistertitel erkämpfen und 
sicherte sich ebenfalls ein Ticket für Pirna. 

In der AK 55 – 59 weiblich ging Sabine 
Branser für den TV Markkleeberg an die 

Geräte. Mit deutlichem Vorsprung gewann 
sie in ihrer Altersklasse, verteidigte damit 
ihren Titel und qualifizierte sich für die 
Meisterschaften auf Bundesebene.

Karen Hoffmann turnte sehr schwierige 
und saubere Übungen. Bis zum letzten 
Gerät lieferte sie sich mit ihrer stärksten 
Konkurrentin ein Kopf-an-Kopf-Rennen 
um den Titel der Landesmeisterin in der 
AK 35 – 39. Am Ende fehlten winzige zwei 
Zehntel zum Sieg, aber der Startplatz bei 
den Deutschen Seniorenmeisterschaften 
ist sicher. Im Mai will sie in Pirna ebenfalls 
um den Sieg kämpfen.

Als Kampfrichter waren Cornelia Brehme, 
Sektionsleiterin Turnen des TV Markkleeberg, 
und Albin Richter im Einsatz. Mit Beifall und 
Motivation wurden die vier Wettkämpferin-
nen und Wettkämpfer von Vereinsmitglie-
dern unterstützt, die als Zuschauer in die 
Turnhalle gekommen waren.
Sabine Branser, TV Markkleeberg von 1871 e. V.

Auftaktveranstaltung zum RHS-Jubiläumsjahr

Am Gründonnerstag, dem Vorabend des 
99. Gründungstages der Rudolf-Hilde-
brand-Schule, trafen sich Schülerinnen, 
Schüler, Eltern, Lehrkräfte, Förderer, Ehema-
lige und natürlich Vertreterinnen und Vertre-
ter der Stadtverwaltung auf dem Schulhof 
des Gymnasiums, um den offiziellen Start-
schuss für die Vorbereitungen des Jubiläums 
„100 Jahre Rudolf-Hildebrand-Schule“ zu 
feiern. Umrahmt wurde die Veranstaltung 
durch Beiträge von Schülerinnen und Schü-
lern der musikalischen Vertiefung der RHS.

Die beauftragte Schulleiterin Constanze 
Ambrosch berichtete von der wechselvollen 
Geschichte der Schule. Am 7. April 1924 
wurde die Staatliche Oberschule für Mäd-
chen in Leipzig-Connewitz gegründet. Nach 
ihrer Zerstörung im Zweiten Weltkrieg fand 
sie Aufnahme in Markkleeberg. 1990 zog 
die Bildungseinrichtung an das Ostufer des 
Cospudener See. Sie ist heute eine der größ-
ten und auch schönsten Schulen im Freistaat 
Sachsen. Der 100. Jahrestag der Gründung 
muss natürlich gut vorbereitet werden. Um 

dies ins Bewusstsein der Schulgemeinschaft, 
der ehemaligen Schülerinnen, Schüler und 
Lehrkräfte sowie der Markkleeberger Bür-
gerinnen und Bürger zu bringen, wurde am 
6. April ein Banner an die Giebelseite eines 
der Gebäude gehängt, das zugleich auch das 
neue Logo des Gymnasiums zeigt. Dieses 
gestaltete Kunsterziehungslehrer Rico Joa-
chim. Der Pädagoge musste dabei bestimmte 
Vorgaben umsetzen, was nicht immer einfach 
war. So wurde ermittelt, dass die Schulfarben 
der einstigen Oberschule für Mädchen weiß 
und ein „helles Tannengrün“ waren – dieses 
spezielle Grün musste Bestandteil des neuen 
Logos sein. Das gelungene Ergebnis wird die 
Schule nun durch die Vorbereitungszeit, das 
Jubiläumsjahr und auch danach begleiten.

In seinem Grußwort erinnerte sich Ober-
bürgermeister Karsten Schütze an seine Zeit 
als Schüler und Lehrer an der Rudolf-Hilde-
brand-Schule, betonte seine Verbundenheit 
mit ihr und die Bedeutung des Gymnasiums 
mit vertieft musischer Ausbildung für die 
Stadt Markkleeberg.

Die Vorfreude auf die geplanten Ereignisse 
ist groß, denn einige der Höhepunkte des 
Jubiläumsjahres 2024 stehen bereits fest: 
Am 7. April findet die offizielle Festveran-
staltung statt, im Juni soll ein großes Schul-
fest gefeiert werden, am 20. Dezember 2024 
lädt das Gymnasium zum Winterfest ein und 
am 21. Dezember messen sich wieder Mann-
schaften ehemaliger und aktueller Jahr-
gänge beim traditionellen Volleyballturnier.

Eine erste wichtige finanzielle Unter-
stützung wurde der Schule und ihrem 
Förderverein durch Professor Rolf-Dieter 
Arens und Wolfgang Heinze vom Lions 
Club Markkleeberg überreicht: ein Scheck 
über 1.000 Euro für die Finanzierung der 
Veranstaltungen anlässlich des Jubiläums.

Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehr-
kräfte, Ehemalige und Freunde der Schule 
sind nun aufgerufen, sich auf vielfältige 
Art und Weise an den Vorbereitungen zu 
beteiligen. Auch weitere finanzielle Hilfen 
in Form von Spenden werden vom För-
derverein der Schule gern entgegenge-
nommen. Wer sich beteiligen möchte und 
Fragen hat, kann gern Kontakt aufnehmen: 
foerderverein@rudolf-hildebrand-schule.de 
oder constanze.ambrosch@rudolf-hilde-
brand-schule.de.

Das Spendenkonto wurde vom Förder-
verein der Freunde der Rudolf-Hildebrand- 
Schule eingerichtet:
• IBAN: DE34 8605 5592 1168 2035 77
• Verwendungszweck: RHS 100

Rudolf-Hildebrand-Schule
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Markkleeberg aktuell

Studientag zu Elly-Viola Nahmmacher in Großstädteln
Wer die Großstädtelner Kirche kennt, 
dem sind sie bestimmt schon aufgefal-
len: Etwa ein Dutzend ausdrucksstarke 
Holzplastiken, im Mittelpunkt eine große 
Kruzifix-Darstellung, die den Altarraum 
auf einem Band aus Rochlitzer Porphyr 
scheinbar schwebend umschließen. Was 
die wenigsten wissen: Kunstgeschicht-
lich ist das ein echtes Highlight, was die 
kleine weiße Kirche am Altendorfplatz da 
beherbergt! Denn die Plastiken sind der 
erste Kreuzweg der hochproduktiven Grei-
zer Künstlerin Elly-Viola Nahmmacher, die 
mit dem Werk zwischen 1978 und 1980 in 
Großstädteln Neuland betrat. In über 100 
Kirchen bundesweit kann man Werke der 
im Jahr 2000 hochbetagt verstorbenen 
Künstlerin bewundern – die dennoch außer 
in der Fachwelt nur wenig bekannt ist.

Dies zu ändern hatte sich ein Studien tag in 
der Großstädtelner Kirche zum Ziel gesetzt, 
den Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
der Gemeindevorstand gemeinsam mit der 
Evangelischen Akademie Sachsen aus Anlass 
des 110. Geburtstages Elly-Viola Nahmma-
chers organisiert hatten. Besucht u. a. von 
Tochter, Enkelin und Urenkel der Künstlerin 
stellten Fachleute und Weggefährten das 
Werk Nahmmachers vor und gaben Einblick 
in Leben und Schaffen der Künstlerin, die in 

der DDR nicht wohl gelitten war: Mit dem 
Werk „Feuerapokalypse“ hatte Nahmmacher 
1977 Grabmal und Erinnerung an den Dissi-
denten-Pfarrer Oskar Brüsewitz geschaffen, 
der sich aus Protest gegen das SED-Regime 
1976 in Zeitz verbrannt hatte.

Karl-Wilhelm Niebuhr, Professor für Neues 
Testament an der Uni Jena, nahm die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer mit in die kunst- und 
kirchengeschichtliche Bedeutung der Kreuz-
weg-Darstellungen und beleuchtete u. a. die 
biblischen wie gerade auch die nicht-bibli-
schen Einflüsse des Städtelner Kreuzwegs. 
Stephan Bickhardt machte mehrfach auf 
die fehlende breite Anerkennung für Nahm-
machers Werk aufmerksam und brachte die 
Interessierten u. a. mit Silke-Viola Weiß-
ker, der Tochter der Künstlerin und ihrem 
Nachlassverwalter Winfried Arenhövel ins 

Gespräch. Das Inte-
resse der Stadt Mark - 
klee berg, die die Ver-
anstaltung auch finanziell 
unterstützte, bekundete Bürgermeister Olaf 
Schlegel in seinem Grußwort an die Gäste.

Parallel setzten sich auch schon die 
kleinsten Gemeindemitglieder mit dem 
Werk Nahmmachers auseinander: In einem 
Bastelworkshop gestalteten sie Kerzenstän-
der – natürlich aus Holz! Der Kreuzweg und 
die Kirche Großstädteln können im Sommer 
sowohl im Rahmen der „Offenen Kirche“ als 
auch im Rahmen des Musiksommers der 
Gemeinde an vielen Sonnabenden besucht 
werden. Informationen dazu gibt es im 
Pfarramt Großstädteln unter 034299 75459 
und auf der Webseite der Kirchgemeinde.

 Alexander Roth

Rückblick auf das festliche Ensemble-
konzert im Großen Lindensaal

Als in einem gemeinsamen Abendlied mit 
dem Publikum der letzte Ton des „Fest-
lichen Ensemblekonzertes“ im Großen 
Lindensaal Markkleeberg verklungen war, 
waren sich alle Zuhörer einig, heute ein 
wirklich besonderes Musikschulkonzert 
erlebt zu haben. Die Vielfalt des Pro-
gramms und die Qualität der Darbietungen 
waren beeindruckend.

Mit dem Akkordeonorchester sowie der 
Gesangsgruppe „Lovely Voice“ stellten sich 
zwei der „ältesten“ Ensembles der Musik-
schule vor. In beiden Gruppen musizieren 
überwiegend Erwachsene teilweise schon 

seit fast 30 Jahren zusammen, was das 
professionelle Auftreten und den perfekten 
Zusammenklang beider Ensembles erklärt.

Im Blasorchester, im Jugendpopchor 
sowie im Streichorchester hingegen waren 
viele junge Musiker*innen vertreten, die im 
bis zum letzten Platz besetzten Lindensaal 
ihren ersten Auftritt absolvierten und die-
sen mit Bravour meisterten. 

So war das knapp zweistündige Kon-
zert ein klingendes Abbild der vielfältigen 
Arbeit der Musik- und Kunstschule Land-
kreis Leipzig.

Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig

Aufräumaktion an der 
Grünanlage Kurze 
Straße / Hermann-
Müller- Straße

Anstatt sich über stän-
dig herumliegenden Müll 
zu ärgern, packten zwei Mädchen ein-
fach an: So geschehen Ende März, als 
Greta (9) und Leni (11) „bewaffnet“ mit 
Greifer und Handschuhen säckeweise 
Unrat aus dem Gebüsch holten. Beson-
ders volle Hundekotbeutel förderten 
beide zutage. Sie wünschen sich, dass 
die Leute ihren Abfall – im Sinne aller –
künftig korrekt entsorgen! bw

Blutspender gesucht

Am 17. April 2023 ruft das DRK 
zur Blutspende auf. Zwischen 
14.30 und 18.30 Uhr wer den die 
Spender im Sportpark Camillo Ugi 
erwartet. Die Terminreservierung 
kann unter www.blutspende-nordost.de 
oder über 0800 1194911 erfolgen.
 PM DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V.
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Veranstaltungen

im April / Mai
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 19.04., 15.00 Uhr  „Wir werden Eltern“-Treff *

In gemütlicher Runde kommen wir ins Gespräch
• 24.04., 09.30 Uhr  Frühstück für Alleinerziehende und Kinder
• 26.04., 09.00 Uhr  Stillgruppe mit Frühstück * 

Thema: Müde & erschöpft – Kraftquellen im Alltag
* Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 23.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden; 

mit Pfr. Bohne
• 30.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  n Fahrradkirche Zöbigker
(Offene Kirche bis 31.10.: tgl. 10-18 Uhr)

  n Johanniskirche Dösen
21.04., 20.00 Uhr  Taizé-Andacht

  n Katharinenkirche Großdeuben
23.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Kirche Großstädteln
29.04., 15.00 Uhr  Musikalische Vesper 

Geistliches Wort: Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Martin-Luther-Kirche
• 16.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst „Einer für alle“ 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
• 22.04., 17.00 Uhr  Taizé-Andacht mit den Markkleeberger 

Vocalisten und Lektor Marco Rüdiger
• 23.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden; 

mit Pfr. Bohne
• 30.04., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Stud. theol. Günther

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00 & So 10.30 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.bonifatius-leipzig.de

Ausstellungen · Museen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 24.09. Sonderausstellung „Thomas Billhardt – Krieg und Frieden“

Seit 70 Jahren fotografiert Thomas Billhardt Krieg und Frieden, 
Leid und Freude überall auf der Welt.

www.fotomuseum.eu

ab 30.04.
Sonderausstellung:„Wilhelm W. Reinke – 
Prominente Begegnungen“
In großformatigen Schwarzweißfotografien por-
trätiert Reinke berühmte Persönlichkeiten aus 
Kultur und Politik um die Jahrtausendwende.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt frei
Mo + Mi 08 – 16 Uhr, Di + Do 08 – 18 Uhr, Fr 08 – 12 Uhr
www.kalender.markkleeberg.de

Der Markkleeberger Kunstverein e.V. präsentiert:

Jegliches hat seine Zeit
Rathaus Markkleeberg | Eintritt frei

Ausstellungseröffnung: 20.04.2023 | 19 Uhr

15.04.-
20.07.
202 3

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 999, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse (keine Kartenzahlung möglich) erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Okt. – Mrz.: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0341 33796718

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online
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Veranstaltungen
  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)

In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
25.04., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
• bis 23.04.

„Alles gut“ – Malerei und Collage von Dorit Löffler 
und Sylvia Kölling
Die Ausstellung lädt ein, die Redewendung „Alles gut“ beim Eintauchen in 
imaginäre Räume zu hinterfragen.

• 05.05., 19.00 Uhr
Vernissage Alexandra Preusser – Malerei und Holzschnitte
Ausgangspunkt ihrer aktuellen Bilder sind beobachtete Konstellationen von 
Formen, räumlichen Gegebenheiten und Farben, die ihr in ihrer unmittelba-
ren Umgebung aufgefallen sind. Ausstellung bis 28.05.

  n Modellbaupark Auenhain (Mi-Fr 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn – am Wochenende auch mit Dampf.
www.modellbaupark.de

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
ab 15.04.
Jegliches hat seine Zeit
Die Mitglieder des Markkleeberger Kunstvereins 
zeigen neueste Arbeiten aus ihrem künstlerischen 
Schaffen. Es wird ein breites Spektrum geboten 
und die Ausstellung lädt ein, einen Spaziergang 
durch die verschiedenen Kunstgenre zu unterneh-
men. Ausstellung bis 20.07.
20.04., 19.00 Uhr: Ausstellungseröffnung

  nWassermühle Dölitz, Mühlengalerie
bis 29.05.
„mimesis“ – Bilder von Daniela Hussel

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 06.07.
„Im Verborgenen: Tiere und Wind“ – Malerei von Isabelle Dutoit
Ein Stück Wald, Tiere, die erst auf den zweiten Blick zu erkennen sind. Fließende 
Farben, Bewegung von Flügeln im Wind. Isabelle Dutoit schafft Inseln in einer 
Welt der Farben. Eine entrückte Welt. In den teils großformatigen Gemälden 
findet sich eine expressive Farbigkeit wieder. Auf Bildern einer früheren Schaf-
fensphase der Künstlerin wird die Reise auf die ferne Insel angedeutet. Auf 
großformatigen Schiffsbildern verweist sie auf die Entdeckung der neuen Welt, 
webt Seemannsgarn, Figuren und Dreimastbarken zu einem großen Tableau.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend Figuren.
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 15.04. & 13.05., 15.00 – 22.00 Uhr

Nachtflohmarkt
An die 200 Händler und rund 2.500 Besucher machen den Markt zu 
einem Muss für Sammler und Trödelfans. Regelmäßig werden bis zu 1.000 
Händler mit frischer Ware und Raritäten von anno dazumal erwartet

• 29. / 30.04., 07.00 – 16.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt
Bummeln auf Europas größtem mobilen Kultmarkt – für Antiquitäten- 
und Nostalgie-Liebhaber, Sammler, Kunstfreunde und Retrofans.

  n agra-Park, Parkschloss
29.04., 20.00 Uhr
Disconacht mit DJ Roland und Gast-DJs

  n Auenkirche
07.05., 17.00 Uhr
Konzert zum Sonntag
Kantate „Noah und die Arche“ – Kindermusical mit dem Kinderchor der Auen-
kirchgemeinde unter Leitung von Susanne Blache; Eintritt frei, Spenden erbeten

  n Cospudener See, MS Cospuden (Abfahrt: Pier 1)
• 15.04., 17.00 Uhr

Wassermusik
Der Posaunenchor spielt Georg Friedrich Händels „Wassermusik“ auf der 
Fahrt über den Cospudener See. Anmeldung unter: frank.zimpel@evlks.de

• 29.04., 10.00 – 18.00 Uhr
15 Jahre Freizeit-Abenteuer siehe Randspalte auf Seite 10

  n Fahrradkirche Zöbigker
• 22.04., 15.00 – 18.00 Uhr

Fahrradfest
Mit einem Geschicklichkeitsparcours für drei- bis siebenjährige Kinder, 
einem Second-Hand-Markt u. v. m.; Eintritt frei, Spenden erbeten
16.00 Uhr: Historische Kirchenführung

• 13.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Tag der Begegnung
Pflanzen- und Blumenbörse, Blumensträußchen zum Muttertag, Kräu-
terführung. Eintritt frei, Spenden erbeten
17.00 Uhr: Vortrag „Von Schulmeistern, Gutsherren und widerspenstigen 
Untertanen“ – Großstädteln von 1700 bis 1850

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

täglich geöffnet ab 10:00 Uhr
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Veranstaltungen
  n Festanger

• 30.04., ab 14.00 Uhr
Walpurgisnacht auf dem Festanger
Der Rummel startet 14.00 Uhr. Im großen Festzelt gibt es Livemusik von 
Major C & Conny Vegas. Ca. 20.00 Uhr wird das Hexenfeuer von den Tanz-
perlen des Zschopautales und dem Stadtfanfarenzug entzündet; Eintritt frei

• 01.05., 11.00 – 20.00 Uhr
Maifeiertag auf dem Festanger
Festplatz mit Rummel: Musikalisch in den Mai mit DJ Mat-K

  n Gemeindezentrum (Mittelstraße 3)
19.04., 19.30 Uhr
Jahreszeitenkonzert „Der Frühling“
Klavierkonzert mit Kantor Frank Zimpel; Eintritt frei

  n Kanupark
06. / 07.05., 10.00 – 18.00 Uhr
XXL-Paddelfestival
Das Mekka des Kanusports: Workshops, Schnupper-Angebote, Probefahrten 
mit Testbooten, geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse sind geplant.
www.paddelfestival.de

  n Kirche Großstädteln
• 29.04., 15.00 Uhr

Saisonbeginn Musiksommer
Der Start in den Musiksommer erfolgt mit einem Konzert des Mädchenchors 
der Rudolf-Hildebrand-Schule. Anschließend gibt es Spiele für die ganze 
Familie. Geistliches Wort von Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz; Eintritt frei

• 05.05., 18.30 Uhr
Festliches Ensemblekonzert
Mit dem Gitarrenorchester, dem Percussionensemble, dem Querflötenor-
chester der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig sowie dem Kinderchor 
der Rudolf-Hildebrand-Schule; Eintritt frei, Spende erbeten

  n Martin-Luther-Kirche
13.05., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik 1
Konzert für Trompete und Orgel mit Werken von u. a. Max Reger (150. Geburts-
tag) und Georg Friedrich Händel. Es musizieren Alexander Pfeifer (Trompete) 
und Frank Zimpel (Orgel). Eintritt frei, Spenden erbeten

  n Pleißenhof Markkleeberg (Bornaische Straße 68)
29.04., 20.00 Uhr
Lesung „Wortwechsel: Revolutionen in Mitteleuropa“
Thomas Weiler liest aus Artur Klinau: „Acht Tage Revolution. Ein dokumen-
tarisches Journal aus Minsk“. Reinhard Bohse liest aus seinem historischen 
Report 1945 – 1989: „Von einem, der auszog in eine nicht vergangene Zeit. 
Leben diesseits der Mauer“.

  n Rathaus, Lindensäle
• 15.04., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

Nordische Klänge mit dem LSO
Das LSO spielt mit dem Solisten Andreas Lehnert u. a. Franz Berwalds 
„Elfenspiel – Tongemälde für großes Orchester“.
18.30 Uhr: Konzerteinführung

• 26.04., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz mit Entertainer Rainer Ziggert

• 29.04., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Musikalische Lachparade
Die großen Stars sind spürbar nah am Publi-
kum und entführen in eine Welt voller Träume. 
Moderator Hansy Vogt kommt natürlich nicht 
allein, mit dabei sind „Die Ladiner“ und Oliver 
Thomas. Deutschlands berühmteste Landfrau 
„Frau Wäber“ wird für die entsprechenden Lachsalven im Publikum sorgen.

› Freifahrten mit der MS Cospuden

› Rabatte bei der Tretmobile Vermietung

› und vieles mehr

JAHRE

Save the date:

29.04.

Freizeit-Abenteuer feiert 15-jähriges Firmenjubiläum

Was mit acht Booten und geführten Touren ab dem Connewitzer 
Wehr begann, hat sich zu einem vielseitigen Erlebnisanbieter im 
Leipziger Neuseenland entwickelt.

Gegründet wurde das Unternehmen 2008 vom DDR-Profika-
nuten Dirk Hoffsky und hat seitdem ein stetiges Wachstum ver-
zeichnet. Im Jahr 2017 zog Freizeit-Abenteuer an den Kanal 28 
und ist seitdem eine feste Instanz am Karl-Heine-Kanal mit rund 
50 Kanus. Seit 2019 bietet das Unternehmen mit dem Fahrgast-
schiff MS Cospuden auch Fahrten über den Cospudener See an. 

Pünktlich zum 15-jährigen Bestehen hat Freizeit-Abenteuer 
noch ein weiteres Angebot ins Programm genommen: Seit 
Anfang des Jahres gehört auch der ausgefallene Fahrradverleih 
„Tretmobile Vermietung“ am Pier 1 mit dazu.

Mit diesem vielseitigen Ausflugsangebot ist das Unternehmen 
eine wichtige Instanz im Leipziger Neuseenland geworden und 
die Mitarbeiter sind stolz darauf, ihren Gästen eine breite Palette 
an Möglichkeiten für ihre Freizeitgestaltung anbieten zu können.

Zum Firmenjubiläum am 29. April sind alle herzlich eingeladen 
am Pier 1 vorbeizuschauen. Dabei wird es Freifahrten mit der 
MS Cospuden geben sowie Rabatte bei der Tretmobile Vermie-
tung und natürlich einen Losstand mit vielen attraktiven Preisen.

PM Freizeit-Abenteuer GmbH

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to
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im

on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  n Stadtbibliothek
• 17.04., 19.30 Uhr

Lebensbilder des Karl Rauch: 
100 Jahre Verlag des Kleinen Prinzen
Es ist die Geschichte vom Kleinen Prinzen, die 
Antoine de Saint-Exupéry einst aufschrieb. Sie 
lässt andere Werke, die der in der Bornaischen 
Straße zur Welt gekommene Verleger Karl 
Rauch edierte, in den Hintergrund treten. Auch 
das Familienumfeld bietet noch viel an Interessantem. Es wird auch um den 
Schriftsteller Karl Rauch gehen; präs. von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Bernd Mühling

• 24.04., 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Die Sehnsucht nach Licht – Lesung mit Kati Neumann
Luisas Arbeitsplatz befindet sich tief unter der Erde. Sie arbeitet im Besu-
cherbergwerk in Schlema im Erzgebirge. Als Luisa beschließt, Nachfor-
schungen über den verschollenen Großonkel anzustellen, drängt einiges an 
die Oberfläche, was viel zu lange verborgen geblieben ist … Musikalische 
Begleitung durch die Sunshine-Band; Eintritt frei

• 28.04., 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Der Ruf des Eisvogels: Vom Wagnis eines freien Lebens - 
Lesung mit Anne Prettin
21 Gramm, so viel wiegt eine Seele, weiß Olga. Ungefähr so viel wie der Eisvo-
gel, in dem die Seele ihrer Mutter fortlebt. Das zumindest behauptet ihr Groß-
vater, obwohl er Arzt ist und doch eigentlich an Wissenschaft glaubt. Er ist es 
auch, der Olga die Wunder der Natur erklärt und in ihr die Liebe zur Medizin 
weckt. Dann bricht der Zweite Weltkrieg in die Idylle der Uckermark ein. Die 
Achtzehnjährige muss fliehen und nichts ist mehr, wie es war; Eintritt frei

• 08.05., 19.30 Uhr
Tuwiner – Ein Volk und seine Märchen
Von Leipzig aus bereiste die Folkloristin und Ethnologin Erika Taube weite 
Teile Zentralasiens. Dabei fand sie auch einen Volksstamm in der Mongolei: 
die Tuwiner. Sie lernet dessen Kultur und Sprache kennen. Daraus entstand 
u. a. ein Märchenbuch. Darüber und über weitere Forschungsergebnisse sei-
ner Mutter wird Dr. Jakob Taube berichten. Aus der Vortragsreihe „Kulturge-
schichte trifft Literatur, präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.
Referent: Dr. Jakob Taube

  n Stadtzentrum (Rathausstraße, Rathausplatz, Festanger)
05. – 07.05.
Stadtfest Markkleeberg & 7-Seen-Wanderung
Wir wünschen drei erlebnisreiche Tage beim Volksfest rund um das Rathaus. 
Das Festprogramm gibt es als Beilage im nächsten Stadtjournal oder auf …
www.markkleeberg.de, www.7-seen-wanderung

  n Torhaus Dölitz
• 13.05., 10.00 – 18.00 Uhr

Torhausfest
Buntes Familienprogramm mit Livemusik rund um das Torhaus Dölitz
www.torhaus-doelitz.eu

  n Torhaus Markkleeberg
• 27.04., 18.13 Uhr

Gespräch und Lesung „Österreich gegen Napoleon – Eine 
Zusammenstellung von Memoiren“
Dr. Reinhard Münch und Helmut Börner sprechen über Erinnerungen an den 
Kampf der Österreicher gegen Napoleons Truppen.

• 29.04., 21.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Erfahren Sie Wissenswertes zu Torhaus und Völkerschlacht sowie Humorvolles 
über die Nachtwächterei. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

• 30.04., ab 17.00 Uhr
Walpurgisnacht auf dem Biwakplatz
Erleben Sie eine gemütliche Lagerfeueratmosphäre mit sehr guter Livemusik 
und Leckereien vom Grill; Eintritt frei

Käse Lehmann, Am Wachauer Wäldchen 20, 04416 Markkleeberg
www.kaese-lehmann.de

Werksverkauf in Wachau
Wir verkaufen jeden Montag von 10 - 15 Uhr alle Produkte von 

 (und ein bisschen mehr) direkt am Betrieb in  
Wachau. Sie finden unseren Verkaufswagen auf dem Gelände  

Am Wachauer Wäldchen, Zufahrt über die Güldengossaer Straße 
(Richtung Liebertwolkwitz). 

  n Torhaus Markkleeberg
• 01.05., 10.00 Uhr

Maibaumsetzen
Traditionell können Sie an der Maibirke Ihre Wünsche für das Jahr 2023 ein-
binden. Unter musikalischer Begleitung des Stadtfanfarenzugs wird diese 
dann aufgestellt. Dazu gibt es leckere Maibowle; Eintritt frei

  nWeißes Haus
• 16.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Operette – Alexander Voigt und Freunde
Garniert wird das Unterhaltungsmenü mit einem Schuss guter Laune. 
Lassen Sie sich überraschen!

• 20.04., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée
Gestaltet von der HMT „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig

• 23.04., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik: Preisträgerkonzert 
der Clara-Schumann-Wettbewerbe 2020 und 2021
Mit Werken von Clara und Robert Schumann, Fryderyk Chopin, Johann Sebas-
tian Bach, Franz Liszt, Sergej Bortkjewicz, Claude Debussy und Igor Stra-
winsky. Es musizieren Babett Lehnert, Michael Nagel, Philine Berger, Andro-
mache Dorothea Kammenos, Paula Nißl und Carina Schleining (alle Klavier).

• 14.05., 17.00 Uhr (Spiegelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik
Mit Werken von Sergej Rachmaninow, Johannes Brahms und Peter Tschai-
kowsky. Es musizieren Ronja Sophie Putz (Violine)m Jordi Albelda Santamar-
garita (Violoncello), Daon Choi, Tommaso Graiff und Ya En Lee (alle Klavier).
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Veranstaltungen

Angelo Kelly ist wieder auf Tournee
„Mixtape“-Tour gastiert im „Haus Leipzig“

Angelo Kelly ist wieder auf Deutschland- 
Tournee und kam auch nach Mark klee-
berg, um seine Freunde Nicole und Daniel 

Riedel zu besuchen. Mit seinem beson-
deren Konzept „Mixtape“ gastiert Angelo 
Kelly demnächst wieder in der Messe-
stadt. Am 29. April wird er zusammen mit 
dem Multi-Instrumentalisten und gutem 
Freund Matthias Krauss ein Konzert im 
„Haus Leipzig“ geben. Beginn dieses Kon-
zertes ist 20.00 Uhr.

„Früher habe ich gerne Mixtapes von 
meinen Lieblingssongs mit meinem Kasset-
tendeck und Schallplattenspieler gemacht. 
Deshalb möchte ich auch auf dieser Tour 
eine Art Live-Mixtape für mein Publikum 
gestalten und werde zu einigen Liedern 
kleine Geschichten erzählen“, sagt Angelo 
Kelly. Mit der „Mixtape“-Tour entwickelt er 
sein Konzept für diese besonderen Konzerte 
weiter.

Die Tickets für dieses exklusive Konzert 
erhalten Sie in unserem Reisebüro TUI 
TRAVELStar in der Rathausgalerie sowie 
in allen bekannten Vorverkaufsstellen – es 
sind nur noch wenige Karten zu haben!

Ihr Daniel Riedel,
TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

n Wir sind montags bis freitags von 
10.00 bis 18.00 Uhr persönlich für Sie da, 
telefonisch erreichen Sie uns unter 0341 
3502629.

Angelo Kelly zu Besuch in Markkleeberg

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

Ein Sommer

voller Erlebnisse

 
AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. •  

Am Strande 3 d • 18055 Rostock • Deutschland

Buchen Sie jetzt schon die schönsten Sommerreisen 2023 

  Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 | 04416 Markkleeberg | Tel.: 0341 3502629

info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de

* AIDA VARIO Preis pro Person bei 2er-Belegung (Kabinenkategorie), limitiertes Kontingent

AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3d • 18055 Rostock

Norwegens Fjorde 
10 Tage mit AIDAmar 
ab Warnemünde 
Mai bis Oktober 2023 

ab 899 €* p. P.

Norwegens Fjorde 
10 Tage 
mit AIDAperla 
Mai bis September 2023 

ab 1.049 €* p. P.

Mediterrane Schätze 
7 Tage mit AIDAcosma 
ab Mallorca, inkl. Flug  
Mai bis November 2023 

ab 1.099 €* p. P.

Norwegen & Dänemark 
7 Tage mit AIDAnova 
ab Kiel 
Mai bis November 2023 

ab 699 €* p. P.

.

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

präsentiert:

Tickets in Ihren 
TUI TRAVELStar Reisebüros:
Rathausgalerie Markkleeberg 
Reisebüro am Marktkauf Oschatz 

sowie bei allen 
bekannten VVK-Stellen. 
 

Tickethotline: 
0341 350 26 29

29. 04. 2023
Haus Leipzig

open-air

Präsentiert von

02. 09. 2023 
Parkbühne GeyserHaus Leipzig

- Anzeige -
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
wenn ich früh zum Rathaus radle, sehe ich schon von Weitem 
unsere Betrieblichen Dienste. Die Männer starten ihre Reini-
gungstour in der Rathausstraße. Seit die Kollegen gelbe Westen 
mit Stadtwappen tragen, sind sie im Stadtbild endlich für jeden 
erkennbar.

Unsere Mitarbeiter leeren die Abfallbehälter und lesen auf Fuß-
wegen, Plätzen und in Grünanlagen auf, was andere achtlos weg-
geworfen haben. Ihre Arbeit wäre einfacher, wenn der Müll gleich 
in den Papierkörben entsorgt würde. Mein Dank und Respekt an 
die Kollegen. Sie sorgen täglich für Sauberkeit in Markkleeberg.

Gerade im Frühjahr, wenn das erste Grün sprießt, fällt der Unrat 
ins Auge. Im Rathaus sind März und April Hochzeit für den Ord-
nungsboten. Die Bürgerhinweise landen sofort bei den Betrieb-
lichen Diensten. Erfreulich sind die Frühjahrsputzaktionen von 
Bürgerinnen und Bürgern.

Zwei kleine Markkleeberger sind in Sachen Müllbeseitigung ganz 
groß. Die Brüder Astor, fünf Jahre, und Corvin, sieben Jahre, sind 
seit gut einem Jahr als Umweltdetektive in unserer Stadt unter-
wegs. Längst haben sich andere Kinder ihren Sammelaktionen 
angeschlossen. Für ihr Engagement werden die Geschwister jetzt 
von der Sächsischen Staatsregierung ausgezeichnet.

Am 19. April erhalten die Markkleeberger Umweltdetektive 
den Zukunftspreis Sachsen für Energie, Klima, Umwelt, kurz EKU 
genannt. Am Vortag kommen die beiden Jungs zu mir ins Rat-
haus. Ich möchte mich bei ihnen persönlich für ihren großarti-
gen Einsatz bedanken. Informationen zum Projekt gibt es unter 
www.umweltdetektive-markkleeberg.de.

Mitte März hatte die Bürgerinitiative Markkleeberg-Ost zum 
traditionellen Frühjahrsputz in die Weinteichsenke eingeladen.

Vor dem Frühjahrsputz in der Weinteichsenke haben Oberbürgermeister Karsten Schütze, die Mitglieder der BI mit dem Vorsitzen-
den Birk Engmann (2. v. l.) und Tomas Brüggmann (M.) als Autor der Beiträge den Natursinnespfad eröffnet. (Foto: Daniel Kreusch)

Fortsetzung auf Seite 2
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Mit Schubkarre und Müllbeuteln ging es 
den Weg entlang und in den Wald am 
Weinteichgraben. Eine gute Aktion und 
trotzdem stellt sich die Frage, warum 
jedes Jahr aufs Neue dort und anderswo 
im Stadtgebiet Müll eingesammelt werden 
muss. Warum kommt der Müll nicht gleich 
in die zahlreichen Müllbehälter? Ist das 
schon zu viel verlangt???

Die Stadt Markkleeberg unterstützt 
immer wieder solche Sammelaktionen. 
Auch in der Weinteichsenke wurde ein 

Container gestellt. Ein Besuch der Weinteichsenke lohnt sich übri-
gens jetzt auch wegen des neu eingeweihten Natursinnespfades. 
Elf Schautafeln zeigen die heimische Flora und Fauna entlang des 
Fuß- und Radweges.

Einen Anstrich hat das immer wieder mit Graffiti beschmierte 
Bus-Wartehäuschen am Gautzscher Platz bekommen. Die Farbge-
bung orientiert sich an den neuen Wartehäuschen im Stadtgebiet. 
Zudem wurden die Fahrradstellplätze um weitere Bügel ergänzt.

Auf den Straßen sind, wie jedes Jahr, die Folgen des Winters 
unübersehbar. Mitte März wurden im ersten Schritt die Schlag-
löcher in den Fahrbahnen geschlossen. Der zweite Schritt folgt in 
der dritten Aprilwoche, der Frühjahrsputz auf unseren Straßen. 
Den Kehrplan finden Sie unter www.markkleeberg.de.

Der Technische Ausschuss hat die Tourenpläne der Straßenrei-
nigung beschlossen. Neu aufgenommen wurde ab 1. November 
2023 die Lauersche Straße von Koburger Straße bis Uferrund-

weg. Dieser Abschnitt wird als Schulweg genutzt. Aufgrund vie-
ler Bäume musste hier in der Vergangenheit zusätzlich gereinigt 
werden.

Bitte halten Sie zur Straßenreinigung in wenigen Tagen die aus-
geschilderten Halteverbote ein. Das erspart uns allen viel Ärger. 
Vor allem, nur so können die Straßen komplett vom Winter-
schmutz gereinigt werden. Das Kehrfahrzeug ist bei dieser Aktion 
ganze 61,395 Kilometer im Stadtgebiet unterwegs.

Im Mai wird die Arbeitsgruppe „Saubere Stadt“ im Rathaus gegrün-
det – ein Ergebnis der Sicherheitsanalyse im vergangenen Jahr. Das 
Ziel ist klar: Sauberkeit und Ordnung in unserer Stadt verbessern. 
Über das Wie wird sich die AG Gedanken machen. Dazu gehören 
ganz sicher öffentliche Aktionen, aber auch der Appell an jeden Ein-
zelnen, seinen Beitrag für ein sauberes Markkleeberg zu leisten.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze

Kurz und knapp aus dem Stadtrat berichtet
Der Stadtrat hat in seiner März-Sitzung folgende Beschlüsse 
gefasst.
• Hausbau. Mit 15 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und drei Ent-
haltungen hat der Stadtrat für die Aufstellung der sogenannten 
Ergänzungssatzung „Arndtstraße“ gestimmt. Dahinter steckt ein 
privates Bauvorhaben. Auf einer Fläche, die momentan als Garten 
genutzt wird, sollen Einfamilienhäuser entstehen. Der Entwurf der 
Satzung liegt bis zum 12. Mai 2023 im Rathaus aus. Dies hat der 
Stadtrat so mit 16 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und zwei Ent-
haltungen festgelegt und den Entwurf damit gebilligt.
• Quartier Cospuden. Der Stadtrat hat die Satzung zum Bebau-
ungsplan „Quartier Cospuden“ beschlossen. Damit ist die Planung 
daran beendet. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, keine 
Nein-Stimme, zwei Enthaltungen. 
• Straßenbau I. Der Sonnenweg zwischen Zöbigkerstraße und 
Querstraße soll grundhaft ausgebaut werden. Zwei Bauabschnitte 
(BA) sind vorgesehen: Der erste BA erstreckt sich von der Zöbig-
kerstraße bis zur Schmiedestraße und soll noch in diesem Jahr in 
Angriff genommen werden. 2024 geht es dann in den zweiten 
BA, der von Schmiedestraße bis Querstraße führt. Die Planung 
ist fertig, jetzt folgen die Ausschreibungen der Leistungen. Der 
Stadtrat hat mit 19 Ja-Stimmen, keiner Gegenstimme und keiner 
Enthaltung die Mittel für das Vorhaben genehmigt. Für 2023 sind 
665.000 Euro eingeplant, für 2024 sind es 565.000 Euro.

• Straßenbau II. Einstimmig hat der Stadtrat 130.000 Euro für 
den grundhaften Ausbau des Equipagenwegs zwischen Spinnerei-
straße und der Straße Am Wolfswinkel freigegeben. Abstimmungs-
ergebnis: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung.
• Straßenbau III. Ebenfalls mit 20 Ja-Stimmen, keiner Nein-
Stimme und keiner Enthaltung hat der Stadtrat die Mittel für den 
grundhaften Ausbau der Spinnereistraße zwischen Ladestraße und 
Equipagenweg genehmigt. Es handelt sich zunächst um 19.000 
Euro, die verwendet werden dürfen. 
• Kindertagesstätte. Damit die Planung weitergeht und der Bau 
der Kindertagesstätte „Storchennest“ anfangen kann, hat der 
Stadtrat einstimmig die nächsten finanziellen Mittel freigegeben. 
Es handelt sich konkret um 675.650 Euro, die noch in diesem 
Jahr eingesetzt werden. Außerdem dürfen bis 2027 Gelder in 
Höhe von 5.205.600 Euro bewirtschaftet werden. Abstimmungs-
ergebnis: 20 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme, keine Enthaltung. 
Die Kita „Storchennest“ mit 124 Plätzen, die bei Bedarf auf 135 
Plätze erweiterbar sind, wird als Ersatzneubau für die bestehende 
Kita errichtet. 
• Sportstätte. Für die Sanierung der Turnhalle Mitte in der 
Schulstraße werden 125.000 Euro zusätzlich benötigt. Als Pro-
blem stellt sich hierbei das Dach sowie die Statik heraus. Darü-
ber hinaus sorgen die gestiegenen Baupreise für die Mehrkosten. 

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA 
Abtsdorfer Straße 36 | 04552 Borna | Telefon: 03433 207329

• Fotos: Matthias Wuttig (S. 2)
• Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 26. April 2023.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 2. Mai 2023, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Fortsetzung auf Seite 3
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Der Stadtrat hat mit 19 Ja-Stimmen, einer Nein-Stimme und kei-
ner Enthaltung für die Bewilligung der Gelder votiert. Um die Mit-
tel auszugleichen, muss ein Vorhaben an der Grundschule West 
verschoben werden.
• Klimaschutz. Die Stadt Markkleeberg strebt in diesem Jahr eine 
weitere erfolgreiche Rezertifizierung beim European Energy Award 
an. Den Titel trägt die Stadt seit 2014. Er ist alle vier Jahre zu 

erneuern. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, zwei Nein-Stim-
men, zwei Enthaltungen. 
• Rathaus. Der Stadtrat gewährt den Beschäftigten einen zusätz-
lichen freien Tag im Jahr 2023. Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stim-
men, acht Nein-Stimmen, eine Enthaltung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Stadtfest Markkleeberg vom 5. bis 7. Mai 2023
Vom Freitag, 5. Mai 2023, bis Sonntag, 7. Mai 2023, sind erneut 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zum traditionellen Mark-
klee berger Stadtfest rund um das Rathaus und den Festanger 
eingeladen – auch in diesem Jahr kann wieder ausgiebig getanzt, 
geschlemmt und gefeiert werden.

Los geht’s am Freitagabend um 19.30 Uhr mit zwei musikali-
schen Highlights: Während die Band Nightfever mit ihrer sen-
sationellen Show aus Groove und Glamour auf der Bühne des 
Rathausplatzes begeistert, heizen die Beat-Brothers mit elektro-
nischen Klängen auf dem Festanger ordentlich ein.

Die Festwiese verwandelt sich auch 2023 wieder in einen bun-
ten Rummel voller aufregender Fahrgeschäfte, süßer Leckereien 
und einem großen Festzelt mit spannendem Live-Programm.

Ab Samstag kann sich jeder, der es etwas sportlicher mag, bei 
einem der zahlreichen Turniere des Markkleeberger Stadtsportfes-
tes auspowern oder beim Quad-Parcours seine Geschicklichkeit 
beweisen. Auch hier sorgt das bunte Bühnenprogramm für reich-
lich Unterhaltung.

Auf dem Rathausplatz herrscht derweil buntes Treiben mit gro-
ßer Festbühne, zahlreichen Cateringständen sowie vielfältigen 
Mitmach-Aktivitäten für Groß und Klein. Ob mitreißende Tanzper-

formance oder lustiges Theater – hier ist immer etwas los. Dazu 
gibt’s abwechslungsreiche Musik von Rock’n’Roll über Rock bis Pop. 
So lässt sich der Abend mit Bier, Bowle oder etwas Herzhaftem 
beim traditionellen Höhenfeuerwerk ausklingen. Am Sonntag sor-
gen Oldseed, der Stadtfanfarenzug Markkleeberg sowie die Schüler 
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig für allerlei Feierlaune.

Weitere Live-Höhepunkte 2023:
• Sa, 15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Lustige Vorstellung für Klein 

und Groß mit dem Knalltheater
• Sa, 20.15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Coverband Bos Taurus
• So, 15 Uhr, Bühne Festanger – Schlagerstar Corinna Anders

Die Stadt Markkleeberg freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
allen Gästen und Mitwirkenden drei erlebnisreiche Tage.

Das komplette Programm finden Sie als praktischen Einlageflyer 
in der nächsten Ausgabe der Markkleeberger Stadtnachrichten 
(Erscheinung: 26. April 2023) sowie online unter www.kalender.
markkleeberg.de

Amt für Kultur und Tourismus

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

5.–7. Mai 2023 
STaDT-

FEST 

Teilnahmeaufruf:
Kinderflohmarkt 
zum Markkleeberger 
Stadtfest 2023

Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Von Kindern für Kinder“. 
Auf dem Kinderflohmarkt zum Stadtfest können am Samstag, 
6. Mai 2023, und Sonntag, 7. Mai 2023, wieder alle inte-
ressierten Kinder flexibel in der Zeit von 10 bis 18 Uhr ihre 
Spielzeuge, Kleidungsstücke oder Kuscheltiere anbieten. Leistet 
euren Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit und füllt nebenbei euer 
Sparschwein!

Jeder, der Lust hat mitzumachen, kann sich bis einschließlich 
1. Mai 2023 bei Frau Sally Helmrich unter der Telefonnummer 
0341 3541413 oder unter der E-Mail-Adresse sally.helmrich@
markkleeberg.de anmelden.

Wir freuen uns auf euch!

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Grafik: Freepik.com
Dieses Cover wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

KINDER-FLOHMARKT
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Die Festwiese verwandelt sich auch 2023 wieder in einen bun-
ten Rummel voller aufregender Fahrgeschäfte, süßer Leckereien 
und einem großen Festzelt mit spannendem Live-Programm.

Ab Samstag kann sich jeder, der es etwas sportlicher mag, bei 
einem der zahlreichen Turniere des Markkleeberger Stadtsportfes-
tes auspowern oder beim Quad-Parcours seine Geschicklichkeit 
beweisen. Auch hier sorgt das bunte Bühnenprogramm für reich-
lich Unterhaltung.

Auf dem Rathausplatz herrscht derweil buntes Treiben mit gro-
ßer Festbühne, zahlreichen Cateringständen sowie vielfältigen 
Mitmach-Aktivitäten für Groß und Klein. Ob mitreißende Tanzper-

formance oder lustiges Theater – hier ist immer etwas los. Dazu 
gibt’s abwechslungsreiche Musik von Rock’n’Roll über Rock bis Pop. 
So lässt sich der Abend mit Bier, Bowle oder etwas Herzhaftem 
beim traditionellen Höhenfeuerwerk ausklingen. Am Sonntag sor-
gen Oldseed, der Stadtfanfarenzug Markkleeberg sowie die Schüler 
der Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig für allerlei Feierlaune.

Weitere Live-Höhepunkte 2023:
• Sa, 15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Lustige Vorstellung für Klein 

und Groß mit dem Knalltheater
• Sa, 20.15 Uhr, Bühne Rathausplatz – Coverband Bos Taurus
• So, 15 Uhr, Bühne Festanger – Schlagerstar Corinna Anders

Die Stadt Markkleeberg freut sich auf Ihren Besuch und wünscht 
allen Gästen und Mitwirkenden drei erlebnisreiche Tage.

Das komplette Programm finden Sie als praktischen Einlageflyer 
in der nächsten Ausgabe der Markkleeberger Stadtnachrichten 
(Erscheinung: 26. April 2023) sowie online unter www.kalender.
markkleeberg.de

Amt für Kultur und Tourismus

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

5.–7. Mai 2023 
STaDT-

FEST 

Teilnahmeaufruf:
Kinderflohmarkt 
zum Markkleeberger 
Stadtfest 2023

Auch in diesem Jahr heißt es wieder „Von Kindern für Kinder“. 
Auf dem Kinderflohmarkt zum Stadtfest können am Samstag, 
6. Mai 2023, und Sonntag, 7. Mai 2023, wieder alle inte-
ressierten Kinder flexibel in der Zeit von 10 bis 18 Uhr ihre 
Spielzeuge, Kleidungsstücke oder Kuscheltiere anbieten. Leistet 
euren Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit und füllt nebenbei euer 
Sparschwein!

Jeder, der Lust hat mitzumachen, kann sich bis einschließlich 
1. Mai 2023 bei Frau Sally Helmrich unter der Telefonnummer 
0341 3541413 oder unter der E-Mail-Adresse sally.helmrich@
markkleeberg.de anmelden.

Wir freuen uns auf euch!

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Grafik: Freepik.com
Dieses Cover wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

KINDER-FLOHMARKT



4 Markkleeberger Stadtnachrichten 8 / 2023 | 12. April 2023

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

7-Seen-Wanderung vom 5. bis 7. Mai 2023
Wenn sich das Umland von Leip-
zig am ersten Maiwochenende 
mit tausenden Wanderern füllt, 
ist es wieder Zeit für die alljähr-
lich stattfindende 7-Seen-Wan-
derung. Seit 2004 findet die 
7-Seen-Wanderung als größte 
sächsische Wandersportveran-
staltung mit Teilnehmern aus 
ganz Deutschland im Leipziger 

Neuseenland statt. Geboten werden über 60 unterschiedliche Wan-
derstrecken und thematische Touren für Freizeit- und Langstrecken-

wanderer mit zahlreichen Verpflegungsstopps 
entlang der Routen. Zur Veranstaltung vom 5. bis 
7. Mai 2023 werden wieder bis zu 7.000 Teilneh-
mer erwartet.

Webseite und Social-Media-Kanäle:
www.7seen-wanderung.de 
www.instagram.com/7seenwanderung
www.facebook.com/7.Seen.Wanderung

Marie Hübner / Sportfreunde Neuseenland

(Foto: Sportfreunde Neuseenland)

Straßensperrungen zum Stadtfest und zur 7-Seen-Wanderung
Wegen des Markkleeberger Stadtfestes und der daran angebunde-
nen 7-Seen-Wanderung sind vom Freitag, dem 5. Mai, bis Sonn-
tag, dem 7. Mai 2023, mehrere Straßensperrungen notwendig. 
Nachfolgend lesen Sie die Regelungen.

Sperrung Rathausstraße zwischen Rathausplatz und Mittelstraße 
Die Rathausstraße zwischen dem Rathausplatz und der Mittelstraße 
ist ab Freitag, 5. Mai 2023, 12 Uhr, gesperrt. Um die Veranstaltungs-
sicherheit zu gewährleisten, ist dieser Bereich bis Sonntag, 7. Mai 
2023, 19 Uhr, für den Individualverkehr nicht befahrbar. Fußgänger 
und Radfahrer können passieren. Der Wochenmarkt am 9. Mai 2023 
findet wie gewohnt statt.

Weitere veranstaltungsbezogene Straßensperrungen
Ab Donnerstag, 4. Mai 2023, 8 Uhr wird für die Aufbauarbeiten 
sowie für die Vorbereitung und Durchführung des Stadtfestes der 
Rathausplatz gesperrt. Die Sperrung folgender Straßen kommt ab 
Freitag, dem 5. Mai 2023, 12 Uhr hinzu:
• Alt Oetzsch
• Am Festanger
• Mönchereistraße
• Raschwitzer Straße zwischen Alt-Oetzsch und Gartenstraße
• Gartenstraße (bis Freitag, 19 Uhr, nach Start 7-Seen-Wanderung)

Zufahrten zur Grundschule Mitte, den Kindertagesstätten, zur 
Volkshochschule, zur Musikschule sowie zu den Gärten in der 
Mönchereistraße sind bis 15 Uhr für Ausnahmeberechtigte über 
die Gartenstraße möglich.

Achtung: Es gibt keine Ausnahmegenehmigung, das gesperrte 
Veranstaltungsgelände vor und während des Starts der verschie-
denen Wandertouren am Freitag, dem 5. Mai 2023 im Zeitraum 
von 15 bis 19 Uhr zu befahren!

Der kleine Parkplatz Raschwitzer Straße / Ecke Mönchereistraße 
(ehemals Kita Purzelbaum 2) sowie der Parkplatz Raschwitzer 
Straße / Rathausplatz ist für Aussteller, Organisatoren und Künst-
ler vorgesehen. Bei Bedarf benutzen Anwohner und Anlieger bitte 
den agra-Parkplatz an der Raschwitzer Straße.

Alle Straßensperrungen, außer die des Rathausplatzes, werden 
nach dem Stadtfest am Sonntag, dem 7. Mai 2023, ab 19 Uhr wie-
der aufgehoben.

Straßenquerungen der 7-Seen-Wanderer
Wegen des Starts der 7-Seen-Wanderung kommt es am Freitag, 
5. Mai 2023, auf der Seenallee im Bereich Hauptstraße / Cröbernsche 
Straße und im Ziegeleiweg zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderungen. 
Hier überqueren die Wanderinnen und Wanderer die Straße.

Zwei Überquerungsstellen werden durch die Polizei abgesichert:
• 5. Mai 2023, 18 – 19 Uhr: Hauptstraße, Cröbernsche Straße
• 5. Mai 2023, 18.30 – 19.30 Uhr: Ziegeleiweg, Höhe Equipagenweg 

Die Stadt Markkleeberg bittet für alle genannten Sperrungen und 
Verkehrseinschränkungen um Verständnis. Diese sind für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung zwingend notwendig und 
ermöglichen den Besuchern einen angenehmen Aufenthalt in 
Markkleeberg.

Besucherparkplatz für Stadtfest und 7-Seen-Wanderung
Die Stadtverwaltung Markkleeberg stellt für die Besucher des 
Stadtfestes und der 7-Seen-Wanderung, die mit dem Auto anrei-
sen, die großen Parkflächen auf dem Mönchereiplatz (im agra- 
Park, abzweigend von der Mönchereistraße) kostenfrei, aber ohne 
Bewachung, zur Verfügung.

Von hier aus sind es 700 Meter verkehrsfreier Fußweg bis zum 
Veranstaltungsgelände rund um den Rathausplatz. Der Parkplatz 
ist über die Route Seenallee – Kirchstraße – Mönchereistraße er-
reichbar. Der Weg ist ausgeschildert.

Kontakt für Rückfragen: kultur@markkleeberg.de

Amt für Recht und Ordnung / Amt für Kultur und Tourismus
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TischtennisturnierSkatturnier für jedermann

Fußballturniere Volleyballturnier

Schachturnier für Kinder Tennisturniere

� Sonntag, 07.05.23 � ab 11 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus:
2 Serien à 48 Spiele (max. 2h15min pro Serie)
Teilnehmer: max. 40 Personen
Startgebühr: 10,00 €
Preise: Startgeld wird als Preis zu 100% aus- 
geschüttet, Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: � bis 10:45 Uhr vor Ort
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 06.05.23 � ab 10 Uhr

Wo: Turnhalle Mehringstraße
Spielmodus: 2er-Mannschaften  
„Jeder gegen jeden“ bis Kreisunion 
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters 
(� 18 Uhr Sportwiese am Festanger) 
Anmeldung: ☎ 0177 4229265 | 0179 7675837
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 06.05.23 � ab 10 Uhr
� Sonntag, 07.05.23 � ab 10 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger  
(Soccercourt Rasen 14x18m)
Spielmodus:
E-/F-Jugend und Bambinis der geladenen Vereine
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters (� 18 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0177 4229265
oder   anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 06.05.23 � ab 15 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger (Rasen)
Spielmodus: 4er-Hobbymannschaften von 
Vereins-, Firmen- und Privatteams,  
„Jeder gegen jeden“
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters (� 18 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0177 4229265
oder unter anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 06.05.23 � ab 11 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus: Kinderschachturnier U 12
Teilnehmer: max. 20 Personen
Startgebühr: keine
Preise: Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: � bis 10:45 Uhr vor Ort
oder   anmeldung@stadtsportfest.de

STAdTSP🏐🏐🏐🏐rTfeST
M A r k k l e e b e r g 🏆🏆🏆🏆T U R N I E R P L A N

� Samstag, 06.05.23 � ab 13.30 Uhr
� Sonntag, 07.05.23 � ab 13.30 Uhr

Wo: Tennisplatz Möncherei, Mönchereistraße 4 
Teilnehmer: verschiedene Altersklassen der 
geladenen Vereine
Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters 
( � jeweils 17 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0157 30881222
oder   anmeldung@stadtsportfest.de
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Präsenz und ein offenes Ohr: Bürgerpolizisten in Markkleeberg

Morgens am Bahnhofsvorplatz. Das Areal zwischen Hauptsitz der 
Markkleeberger Wohnungsbaugesellschaft (WBG), dem Sportbad und 
der Rathausgalerie ist verwaist. Menschen sind zu dieser Zeit kaum 
unterwegs. Das liegt in erster Linie an den niedrigen Temperaturen, 
die heute herrschen, sagt Stefan Klatt. Wird es wärmer, ist hier viel 
mehr los – auch in negativer Hinsicht. Das Areal gilt bei der Polizei als 
Schwerpunkt des Drogenhandels in Markkleeberg. Stefan Klatt: „Die 
Entwicklung ist allerdings rückläufig. Dass wir hier unsere Präsenz 
erhöht haben, trägt Früchte.“ Ina Gerisch bestätigt das: „Die Zahl der 
Beschwerden ist deutlich zurückgegangen.“

Ina Gerisch (38) und Stefan Klatt (56) sind die Bürgerpolizisten in 
Markkleeberg. Ohne Blaulicht unterwegs, auf Streife in der Stadt. 
Es geht darum, Präsenz zu zeigen, ein offenes Ohr für die Bürge-
rinnen und Bürger zu haben. Zu Fuß, im Auto, immer ansprechbar 
für die Sorgen und Nöte der Einwohnerinnen und Einwohner.

Während Stefan Klatt in diesem Job bereits ein „alter Hase“ in 
Markkleeberg ist, die Große Kreisstadt mit den Ortsteilen wie seine 
Westentasche kennt, ist die Polizeihauptmeisterin erst seit Kurzem 
vor Ort tätig. Sie komplettiert seit 1. Februar 2023 das Duo. Nach 
der Ausbildung war Ina Gerisch zunächst bei der Bereitschafts-
polizei tätig, wechselte dann ins Revier Südost, das auch für 
Markkleeberg zuständig ist, erzählt sie. Warum sie für den Dienst 
als Bürgerpolizistin prädestiniert ist, kann Uwe Stöhr, Leiter des 
Polizeireviers, beantworten. „Frau Gerisch ist rhetorisch sehr gut 
beschlagen“, sagt er. „Das war uns besonders wichtig.“

Kommunikation ist bei dem Job also das A und O. So sieht es 
auch der Freistaat als Aufgabe der Bürgerpolizei vor: „Die Bürger-
polizisten sind Ihre Ansprechpartner vor Ort. Durch ihre Präsenz 
ermöglichen sie den direkten Kontakt mit Bürgerinnen und Bür-
gern und vermitteln ein größeres Gefühl der Sicherheit“, heißt es 
auf der Internetseite www.polizei.sachsen.de. Und weiter: „Zu den 
wesentlichen Aufgaben der Bürgerpolizisten gehören:
• Kontakte zu Bürgern, Bürgergruppen, privaten und staatlichen Ein-

richtungen, Begegnungsstätten u. ä. aufzunehmen und zu pflegen.
• Auf Streife zu gehen, um mögliche Gefahren für die öffentli-

che Sicherheit und Ordnung zu erkennen und entsprechende 
Maßnahmen einzuleiten. Sie leiten außerdem die Angehörigen 
der Sächsischen Sicherheitswacht im Territorium an und gehen 
auch mit ihnen auf Streife.

• Die Dienststellen oder Behörden informieren, wenn sie Mängel 
im öffentlichen Verkehrsraum feststellen.

• Bürgerpolizisten wirken ebenso im Rahmen der polizeilichen 
Prävention mit.

• Weitere Aufgaben: Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, Mitwir-
ken an Personen- oder Sachfahndungen, Unfallaufnahme, Unter-
stützung bei Ermittlungen, Maßnahmen der Gefahrenabwehr.

Bücherfrühling in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Ende April 2023 bietet das große Lesefest zur Leipziger Buch-
messe allerorts vielfältige Veranstaltungen für Literaturbegeis-
terte an. Auch die Stadtbibliothek startet mit zwei Lesungen in 
den Bücherfrühling.

Am Montag, 24. April 2023, 19.30 Uhr, liest die Leipziger Auto-
rin Kati Naumann aus ihrem neuen Roman „Die Sehnsucht nach 
Licht“, der eine Familiengeschichte aus dem Schlematal im Erzge-
birge erzählt. Musikalisch begleitet wird sie von der Sunshine-Band.

Die Hamburger Autorin Anne Prettin stellt am Freitag, 28. April 
2023, 19.30 Uhr, ihren Roman „Der Ruf des Eisvogels: Vom Wagnis 
eines freien Lebens“ vor, inspiriert von der Geschichte ihrer eigenen 

Familie. Wir laden Sie herzlich dazu ein. Der Eintritt ist frei. Der Einlass 
beginnt jeweils um 19 Uhr.

Noch ein Hinweis in eigener Sache: Die für den 27. April 2023 
geplante Veranstaltung im Weißen Haus mit Michael Ostrowski ist 
leider abgesagt!

Die Lesung mit Kati Naumann wurde gefördert im Rahmen von 
„Neustart Kultur“ der Beauftragten der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien durch den Deutschen Literaturfonds e. V.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Ina Gerisch und Stefan Klatt haben immer ein offenes Ohr für Bürger-
anliegen. (Foto: Daniel Kreusch)

Kati Neumann (Foto: Clementine Künzel, Cover: Verlag) Anne Prettin (Foto: Inga Sommer Photographie, Cover: Verlag)

Fortsetzung auf Seite 7
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Neuer Sinnespfad: Natur erleben in der Weinteichsenke
Der Natursinnespfad zwischen Markkleeberg-Ost und Wachau ist 
eröffnet. Künftig weisen auf dem Weg zwischen den Stadtteilen 
und damit in der Weinteichsenke elf Schautafeln auf die Flora und 
Fauna vor Ort hin. Die Tafeln sind mit allerlei Wissenswertem zu 
ansässigen Vogel-, Insekten- und Pflanzenarten versehen und sol-
len zur Förderung des Umweltbewusstseins beitragen.

Für das Projekt ist das Amt für Kultur und Tourismus der Stadt 
Markkleeberg verantwortlich. Gemeinsam mit dem Diplom-Biolo-
gen Tomas Brückmann wurden die Themen abgestimmt. Er lieferte 
die fachlichen Inhalte, das Amt bettete diese Arbeit in den Pfad 
ein. Für das Gestaltungskonzept, kreative Ideen und die gestalteri-
sche Umsetzung der Informationstafeln ist Carina Petzold, Grafi-
kerin des Amtes für Kultur und Tourismus, verantwortlich.

Als naturpädagogisches Angebot richtet sich der Lehrpfad 
sowohl an naturinteressierte Einwohner als auch Aktivtouristen, 
insbesondere an Schulklassen sowie Familien mit Kindern. Groß 
und Klein können den Themenweg beidseitig erlaufen und sich 
auf Entdeckungskurs durch einen vielfältigen Landschaftsraum 
begeben. Hinweise zu Verhaltensregeln unterstützen den Erhalt 
der Weinteichsenke als Ruhe-Oase für Mensch und Tier. 

Mit dem Zeigen der Schautafeln ist das Angebot noch nicht 
abgeschlossen. „Sie sind erst der Anfang“, sagt die Projektverant-
wortliche Anja Meitzner. „Vor allem interaktive Elemente sollen 
noch hinzugefügt werden.“ Sie ergänzen den Natursinnespfad und 
stellen auf spielerische Art und Weise die Biodiversität der Wein-
teichsenke heraus. Stück für Stück werden Einführungstafeln, Flyer 
mit Rätseln und Spielspaß sowie weitere spannende Elemente, wie 
zum Beispiel ein Insektenhotel, ergänzt, sodass der Natursinnes-
pfad phasenweise weiter Gestalt annimmt und von Zeit zu Zeit 

neue Überraschungen bereithält. Anja Meitzner: „Der Flyer liegt 
bereits vor und ist in der Stadt- und Tourist-Info erhältlich.“ 

Das Projekt „Natursinnespfad Weinteichsenke“ wurde im Rah-
men des Ideenwettbewerbes der Sächsischen Mitmach-Fonds 
2020 in der Kategorie „Kommunen“ im Mitteldeutschen Revier mit 
einem Preisgeld in der Höhe von 15.820 Euro prämiert.

Der Ideenwettbewerb Sächsische Mitmach-Fonds wurde von der 
Sächsischen Staatsregierung initiiert. Diese Maßnahme wird mitfi-
nanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushalts.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus

Regionalbudget für den Südraum startet am 21. April 2023 
Über das Regionalbudget können in einem „schlanken Antrag“ För-
dermittel von 1.000 Euro (Untergrenze) bis zu 12.000 Euro (Ober-
grenze) bei einem Fördersatz von 80 Prozent beantragt werden. 

Es werden Anschaffungen zur Dorfentwicklung, wie zum Bei-
spiel der Erwerb von Gegenständen zur Gestaltung von dörfli-
chen Plätzen, Straßen, Ortsrändern (u. a. Pavillons, Bänke, Erwerb 
von Trockentoiletten, Erwerb von fest verankerten Spielgeräten, 
Sandkästen) oder auch zur Erhaltung und zum Ausbau dorfgemä-
ßer Gemeinschafts-, Freizeit- und Erholungseinrichtungen (u. a. 
Beleuchtung, Bühnentechnik, Laptops / digitale Endgeräte, Audio-
guide, Sonnensegel, Zelte, Musikinstrumente, Sportgeräte aber 
auch Küchen, Stühle, Tische) gefördert. 

Anträge können Vereine, Kirchgemeinden und Kommunen stel-
len sowie Initiativen, die sich kommunale oder Vereinspartner für 

eine Antragstellung suchen müssen. Jeder Antragsteller darf nur 
einen Antrag stellen.

Die Aufrufunterlagen sind auf der Homepage der LEADER-Re-
gion ab 21. April 2023 (www.suedraumleipzig.de) einzusehen. Das 
Regionalmanagement steht zur Beratung der Antragstellenden 
(vorrangig am Dienstag) zur Verfügung.

Kontakt
• IWR (Frau Dr. Bergfeld / Frau Prof. Groß / Frau Dunkl) 

Telefon: 0341 9124927, E-Mail: mail@iwr-leipzig.com
• Planungsbüro Landmann (Frau Landmann) 

Tel.: 034296 900444, E-Mail: kontakt@planungsbuero-landmann.de

Lokale AktionsGruppe Südraum Leipzig

Eine der elf neuen Tafeln des Natursinnespfades. (Foto: Bernhard Weiß)

Bürgerpolizisten sind also in allen Aspekten der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung Ihre Ansprechpartner im Betreuungsbereich.“

„Die Präsenz durch die Bürgerpolizisten ist wertvoll“, unterstreicht 
Polizeirevierleiter Stöhr. „Markkleeberg ist ein großer Bereich, zugleich 
aber ganz anders als Leipzig.“ Der Kommunikation mit der Stadtver-
waltung kommt eine wichtigere Rolle zu. Hier ist alles nicht so ano-
nym wie in der nahen Großstadt.

Auf dem Bahnhofsvorplatz haben Stefan Klatt und Ina Gerisch indes 
ihr Auto verlassen. Schreibzeug, Kamera, Funkgerät, Pfefferspray und 
ihre Waffe haben sie bei sich. Ein kleiner Abstecher zu Fuß hinter die 
Rathausgalerie steht an. Auf dem Parkplatz sehen sich beide um. Ina 
Gerisch hat bereits die Feinheiten ihrer Tätigkeit in Markkleeberg ver-
innerlicht. Hier, wo die Autos stehen, schauen sie nicht nach Parksün-

dern. Ina Gerisch: „Hierher sind in der Vergangenheit die Drogendealer 
ausgewichen.“ Ein kurzer Rundblick genügt, dann ist klar: niemand da. 
Die Streife geht weiter. Nächster Halt: die Seen, konkret der Zöbigker 
Hafen. Eine kurze Strecke, die eigentlich in wenigen Minuten absolviert 
ist. Stefan Klatt als Fahrer wählt aber Nebenstraßen. Die vermeint-
lichen Umwege wählt er bewusst. Ziel sind die Wohngebiete – immer 
mit Blick auf die Sicherheit der Bürger vor Ort.

Sie möchten Kontakt zu den beiden Bürgerpolizisten aufneh-
men? Ina Gerisch und Stefan Klatt sind telefonisch über die Tele-
fonnummern 0341 3531232 bzw. 3531283 sowie per E-Mail über 
die Adresse buepo.pr-lso@polizei.sachsen.de erreichbar.

Daniel Kreusch / Pressesprecher 
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Straßenreinigung im April in Markkleeberg
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 17. April bis 20. April 
2023 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung durch.

In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote aufge-
stellt werden. Die vom Haltverbot betroffenen Straßen und Ter-
mine entnehmen Sie bitte der unten stehenden Auflistung. Die 
Stadt Markkleeberg bittet um Einhaltung der angeordneten Halt-
verbote, damit die Straßenreinigung ohne Behinderung durchge-
führt werden kann. Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung April 2023:
Montag, den 17. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   F.-Ebert-Straße 

u. zurück
Südstraße Rathausstraße  Gartenstraße, 

beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße  Koburger Straße
Rathausstraße F.-Ebert-Straße Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße
Städtelner Straße A.-Bebel-Straße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Schmiedestraße
Schmiedestraße Koburger Straße  H.-Müller-Straße
H.-Müller-Straße Schmiedestraße Kreisverkehr
Freiburger Allee Koburger Straße Kreisverkehr
Freiburger Allee Kreisverkehr Neusässer Straße
Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee 

und zurück
Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Straße 

und zurück 
Freiburger Allee  Neusässer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B 2 / 95)

Dienstag, den 18. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße Seenallee (S 46) 
Städtelner Straße Seenallee (S 46) S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Straße  Rathausstr. und zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring A.-Bebel-Straße Koburger Straße
R.-Luxemburg-Straße Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße F.-Ebert-Straße
F.-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Mittwoch, den 19. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße  Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße  Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg 

und zurück
Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße   Ortsausgang 

Gaschwitz u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Raschwitzer Straße
Hauptstraße Raschwitzer Straße Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord 

u. zurück
Donnerstag, den 20. April 2023, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
Seenallee (S 46) Bornaische Straße  Koburger Str. u. zurück
Seenallee (S 46) Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
Schmiedestraße H.-Müller-Straße Koburger Straße
H.-Müller-Straße Kreisverkehr Schmiedestraße
Koburger Straße Schmiedestraße Freiburger Allee
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr

Deckschicht der Straße Am Wolfswinkel wird ertüchtigt
Die Städte Markkleeberg und Leipzig gehen im April Straßenbau-
arbeiten in der Straße Am Wolfswinkel an. Die Arbeiten bilden den 
Auftakt für den grundhaften Ausbau der Spinnereistraße und des 
Equipagenwegs. Die Straße Am Wolfswinkel ist hierfür als Umlei-
tungsstecke vorgesehen.

Zu diesem Zweck ertüchtigt die Firma SAT Straßensanierung aus 
Krefeld die Fahrbahn durch Deckschichtarbeiten. Auf folgenden 
Zeitplan müssen sich Anwohnerinnen und Anwohner sowie Anlie-
gerinnen und Anlieger einrichten. In der Zeit vom 18. April 2023 
bis 2. Mai 2023 finden die Vorarbeiten statt. Diese sind auf drei 
Bereiche ausgelegt. Von 18. April bis 20. April wird der Abschnitt 
zwischen Koburger Straße und Bärlauchweg in Angriff genommen. 
Vom 20. April bis 25. April folgen der Abschnitt zwischen Bärlauch-
weg und Großer Bogen (südlich) sowie vom 15. April bis 27. April 
der Abschnitt zwischen Großer Bogen und Equipagenweg.

In dieser Reihenfolge nimmt das Unternehmen auch die Deck-
schichtarbeiten vom 9. Mai 2023 bis 12. Mai 2023 vor. Der Bereich 

von Koburger Straße bis Bärlauchweg ist am 9. Mai an der Reihe. 
Am 10. Mai sind die Bauarbeiter im Bereich zwischen Bärlauchweg 
und Großer Bogen (südlich) am Werk. Zu guter Letzt wird vom 10. 
bis 12. Mai der Bereich zwischen Großer Bogen und Equipagen-
weg erledigt.

Mit geringfügigen Einschränkungen durch die Tagesbaustellen 
ist zu rechnen. Es finden kurzzeitige Vollsperrungen statt. Das 
beauftragte Unternehmen weist außerdem darauf hin, dass die 
Straßenbauarbeiten nur bei geeigneter Witterung stattfinden kön-
nen. Es kann also zu Terminverzögerungen kommen.

Die Städte Markkleeberg und Leipzig sowie die SAT Straßensa-
nierung bitten wegen der Arbeiten um Verständnis. Eine Anwoh-
nerinfo wurde Ende März verteilt. Sollten noch Fragen auftreten, 
steht das Personal der Baufirma vor Ort zur Verfügung.

Daniel Kreusch / Pressesprecher
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschluss zur Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Quartier Cospuden“
Der Stadtrat der Stadt Markkleeberg hat in der Sitzung am 
15.03.2023 die Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Quartier Cospuden“ für das Gebiet der Stadt Markkleeberg, 
welches das Flurstück 110/8 der Gemarkung Zöbigker umfasst, 
bestehend aus den Teilen A bis D vom 19.10.2022 beschlossen 
(Beschluss Nr.: 372 – 42/2023). Die dazugehörige Begründung mit 
Umweltbericht vom 19.10.2022 wurde gebilligt.

Die Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
Die Satzung zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Quartier 

Cospuden“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den o. g. Bebauungsplan ab diesem Tag in der 

Stadtverwaltung Markkleeberg, im Stadtplanungsamt, Raschwit-
zer Straße 34a während der Öffnungszeiten:

dienstags 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
mittwochs 9.00 – 12.00 Uhr
donnerstags 14.00 – 18.00 Uhr
freitags 9.00 – 12.00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Unbeachtlich werden eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 S. 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieses Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Stadt Markkleeberg unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschrift des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für 

Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau-
ungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss wegen Gesetzeswidrigkeit 

widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Anlage: Darstellung des Geltungsbereichs des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes
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Tag der offenen Tür am 4. Mai 2023 von 15 bis 17 Uhr
Der Hort am Markkleeberger See und die Grundschule Markklee-
berg-Ost laden ein. Aus Alt mach Neu.

Aus dem Hort Markkleeberg-Ost wurde der Hort am Mark-
klee berger See. Der Namenswechsel wurde im Juli 2022 vollzo-
gen. Nun möchte sich der Hort unter neuem Namen vorstellen. 
Gemeinsam mit der Grundschule lädt er am Donnerstag, dem 
4. Mai 2023, von 15 bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür ein. Neu-
gierige können dann die Räume der Einrichtung, das Team und 
viele der Kooperationspartner kennenlernen.

Um die sehr gute Zusammenarbeit zwischen Hort und Schule zu zei-
gen, präsentiert sich die Grundschule auch an diesem Tag. So gibt 
es einen Einblick in das Schulgebäude und den Schulalltag. Man 
bekommt einen Eindruck zur offenen Arbeit des Hortes, zu den GTA 
und verschiedenen anderen Angeboten. Die Teams des Hortes und 
der Grundschule freuen sich auf Ihren Besuch und stehen Ihnen für 
Fragen zur Verfügung. Ob Groß oder Klein, schauen Sie gern vorbei.

Hort am Markkleeberger See und Grundschule Markkleeberg-Ost

Kanupark-News
Buchungsstart für 17. Kanupark-Saison
Das Buchungsportal des Kanuparks ist geöffnet: Ab sofort können 
die verschiedenen Wildwasser- und Surf-Erlebnisse für die Saison 
2023 gebucht werden. Eine Terminübersicht und die Möglichkeit, 
zu buchen, gibt es unter www.kanupark-markkleeberg.com.

Der Saisonstart ist für den 13. Mai geplant. Angeboten werden 
Wildwasser-Rafting, DUO-Rafting und die „Happy Rafting-Days“, 
an denen das Wildwasser-Rafting vergünstigt möglich ist. Außer-
dem können sich die Wassersportler beim Wellensurfen und Body-
boarden vergnügen. Die Kajak-Schule bietet verschiedene Kurse 
an, für erfahrene Wildwasser-Paddler gibt es individuelle Tickets. 
Auch Hydrospeed wird auf Anfrage durchgeführt.

Spaß im Schlauchboot: Ab sofort kann man sich seinen Wunschtermin für 
das Wildwasser-Rafting im Kanupark sichern. (Foto: Kanupark Markkleeberg)

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Tel.: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Tel.: 0341 3018401 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• DRK Seniorentreff 

Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg, Kirschallee 1, 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
• Mittwoch, 12. April 2023

Martin-Luther-Kirchgemeinde: 14.30 Uhr – Seniorenkreis
• Donnerstag, 13. April 2023

BS Gaschwitz:
14 Uhr – Clubnachmittag „Ein Nachmittag mit den Stepladies“

• Montag, 17. April 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 
14 Uhr – Spielenachmittag

 - Katholisches Gemeindehaus: 14.30 Uhr – Gedächtnistraining
• Dienstag, 18. April 2023

Auenkirchgemeinde, Jugendraum: 10 Uhr – Seniorensingen
• Donnerstag, 20. April 2023

Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé
• Montag, 24. April 2023

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag
 - Katholisches Gemeindehaus: 14.30 Uhr – Gedächtnistraining

• Dienstag, 25. April 2023
 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 
14 Uhr – Spielenachmittag

 - Johanniskirche Dölitz-Dösen: 14 Uhr – Seniorenkreis
• Donnerstag, 27. April 2023

BS Gaschwitz:
14 Uhr – Clubnachmittag „Ein musikalischer Nachmittag mit 
Herrn Espenhain“

Den Veranstaltungskalender der Stadt Markkleeberg mit Tagestipps finden Sie auf: https://kalender.markkleeberg.de
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Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg
Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung.
Termine unter Telefon: 0341 69 62 929

• Energieberatung:
25. April 2023 (9 bis 16 Uhr)

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der Sozi-
almarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mittwochs 
von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort 
gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, Heimtex-

tilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen unter Telefon 
0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

Mi, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) Architektur Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: 
montags, 15 – 17 Uhr, mit Sybille Lipp, geprüfte Immobilien-
maklerin der Europäischen Immobilienakademie

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Frühlingsspaziergang entlang des Geopfades*

Mi, 26.4., Treff: 13.45 Uhr (Busbahnhof Markkleeberg, Bus 106)
Der Geopfad besteht aus 16 übermannshohen Stelen, die am 
Markkleeberger See und am Störmthaler See errichtet wurden. 
Sie geben – jede für sich mit einem Thema besetzt – einen Ein-
blick in die Erdgeschichte. Wir starten an der Seepromenade mit 
dem Ziel Restaurant Seeperle.

• Bowling: Di, 2.5., 15 – 17 Uhr
• Besuch des Mendelssohn-Hauses in Leipzig*

Mi, 3.5., Treff: 13.30 Uhr (S-Bahnhof Markkleeberg)
Leben und Schaffen des Musikers: Auf drei Etagen im Wohn- 
und Sterbehaus des Komponisten wird das Leben und Arbeiten 
des Menschen und Musikers umfassend dokumentiert. Ori-
ginalmobiliar, Autographe und Aquarelle aus Mendelssohns 
Hand vermitteln einen authentischen Eindruck des Lebens im 
19. Jahrhundert.
Eintritt zehn / acht Euro

• Literaturcafé: Mo, 8.5., 17.30 – 19.30 Uhr
* Um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 9.5., 9.30 – 12.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16 – 18 Uhr

Kurse:
• Klöppeln: Di, 9.5., 18 – 19.30 Uhr
• Sprachkurse: bei Dr. Susanne Lips (Vorankündigung):

 - Mi, 15 – 16.30 Uhr: Englisch für Anfänger
 - Mi, 17 – 18.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen
 - Mi, 19 – 20.30 Uhr: Englisch mit fundierten Kenntnissen
 - Do, 14 – 15.30 Uhr: Englisch mit Grundkenntnissen

 - Do, 16 – 17.30 Uhr: Spanisch für Anfänger
 - Do, 18 – 19.30 Uhr: Spanisch mit Vorkenntnissen

Jeweils 16 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 96 Euro. Kursbeginn: 
1. / 2.3. Es ist vereinzelt möglich, in laufende Kurse einzusteigen.

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr
• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr (ab 11.5.)
• Computer / Tablet / Smartphone:

donnerstags, 10 – 11.30 Uhr: Kursangebot  mit Peter Erler
Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen; Neustart ab 27.4.

• Nachrichtenwerkstatt: (Workshops)
 - Mo, 17.4., 17 – 20 Uhr: „Digital Detox“ und Mental Health * 
(Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger; angeboten 
in Präsenz bzw. online)

 - Sa, 22.4., 10 – 15 Uhr: Ein Blick in die Welt der Videojourna-
listen – Was steckt eigentlich hinter einem Fernsehbeitrag? * 
(Zielgruppe: interessierte Bürgerinnen und Bürger)
Wir geben einen Überblick über die Grundlagen von Kamera-
technik, Bild- und Textgestaltung, Schnitttechniken und einen 
Einblick in den Alltag von Videojournalistinnen und -journa-
listen. Neben kleinen praktischen Übungen produzieren wir 
gemeinsam einen eigenen Fernsehbeitrag.

* Alle Workshops werden kostenfrei angeboten. Bitte vorher anmel-
den unter 01511 9513941 oder info@nachrichtenwerkstatt.com.

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Fahrradtour von Markkleeberg-Mitte zum Markkleeberger See

Di, 25.4., 10 Uhr, Treff: Rathausplatz
Zum Auftakt unserer diesjährigen Fahrradsaison fahren wir ein-
mal rund um den See. Danach ist ein Mittagessen geplant (Kosten 
für das Mittagessen einplanen).

• Seniorentanznachmittag im Großen Lindensaal
Mi, 26.4., 15 Uhr, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: zehn Euro
Mit Entertainer Rainer Ziggert: Musik, Spaß und tolle Stimmung!

• Seminar „Stressbewältigung mit Klopfakupressur“
Sa, 6.5., 9.30 – 17.30 Uhr: Selbstwertsteigerung mit Dr. Cornelia 
Schwibs
Gebühr: 120 Euro, Mindestteilnehmerzahl: fünf Personen, Anmel-
deschluss zehn Tage vor dem Termin

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 15. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Cornelia Obst 

Magdeborner Straße 18b, 04463 Großpösna, Tel.: 034297 42037 

Sonntag, 16. April 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Samstag, 22. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann 

Karl-Liebknecht-Straße 1a, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2115738

Sonntag, 23. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstraße 6, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2113626

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt 
unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und am 
Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermeldeamt 
ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag  9 bis 12 Uhr -------------
1. Samstag im Monat 9 bis 12 Uhr -------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch / Freitag 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Die Ausgabe 9 / 2023 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 26. April 2023.
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa und So 9 – 11 Uhr und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 15. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Cornelia Obst 

Magdeborner Straße 18b, 04463 Großpösna, Tel.: 034297 42037 

Sonntag, 16. April 2023
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180

Samstag, 22. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Falk Bachmann 

Karl-Liebknecht-Straße 1a, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2115738

Sonntag, 23. April 2023
• Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann 

Schwägrichenstraße 6, 04107 Leipzig, Tel.: 0341 2113626

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de
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Informationen aus den Fraktionen

Neuer Vorstand gewählt
Die Markkleeberger Union ist „thematisch und personell hervorragend 
für die Zukunft aufgestellt“. Mit diesem starken Statement beginnt der 
neue Vorsitzende, Thomas Bergmans, am 17.03.2023 seine Amtszeit. Im 
gut gefüllten Kleinen Lindensaal wurde intensiv über die vergangenen 
2 Jahre und die zukünftigen Aufgaben mit Blick auf die Kommunalwahl 
2024 diskutiert. Der bisherige Vorstand wurde dankend verabschiedet. 
Besondere Würdigung fand das Engagement der Vorstandsmitglieder 
Jenny Castillon-Mason, Rainer Benedix und Florian Sommerkorn. Ihr Bei-
trag war wesentlich für die Vorstandsarbeit und die Kultur einer partner-
schaftlichen Zusammenarbeit. Bei der Neuwahl zeigte sich das Vertrauen 
der Mitglieder, indem sie allen Vorschlägen für die Neubesetzung folgten. 
So wurde der Unternehmer Thomas Bergmans zum neuen Vorsitzenden 

gewählt und wird durch die Gesundheitsökonomin und Stadträtin Chris-
tine Enenkel als Stellvertreterin unterstützt. Oliver Fritzsche (MdL und 
Stadtrat) bleibt im Amt des Schatzmeisters und Christian Funke (Mitar-
beiter der Stadt Markkleeberg) ergänzt den geschäftsführenden Vorstand 
als Mitgliederbeauftragter. Als Beisitzer wurden der Unternehmer und 
Stadtrat Thomas Diekmann, der Rechtsanwalt Christoph Helmecke und 
Tom Reichenbach wiedergewählt. Der Mediziner Marcel Albrecht und 
Constantin Rump ergänzen als neue Vorstandsmitglieder. Der Vorstand 
bedankt sich für das Vertrauen und startete mit einer konstituierenden 
Sitzung am 24. März in die inhaltliche Arbeit.

 Ihre Markkleeberger Union

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Die Vertreter:innen Ihrer Stadtratsfraktion Die LINKE sowie die gesamte Orts-
gruppe erreichen Sie für Nachfragen, Anregungen, Kritik und auch zum selber 
mitmachen unter der angegebenen Mailadresse. Demnächst auch an unserem 
Stand beim Stadtfest.

Mail: linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de
Komm vorbei: Jeden ersten Mo./Monat,18:30 Uhr 
Kulturbahnhof, Rathausstraße 72, 04416 Markkleeberg

Spendenkonto:
DIE LINKE. Westsachsen, Sparkasse Leipzig
IBAN: DE85 8605 5592 1100 7244 15, BIC: WELADE8LXXX
Verwendungszweck: ‚Markkleeberg‘

Für Ihre Unterstützung dankt 
Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Die LINKE Die LINKE

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

 Einladung zur Bürgersprechstunde 

 

Landtagsabgeordneter Oliver Fritzsche 

am Montag, den 17. April um 17 Uhr im 

Wahlkreisbüro

Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung unter 

(0341) 9759976 wird gebeten.

CDU CDU
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Mit Adressen und Noten zunächst auf Handwerkersuche
Ein Zufall reizt zum Nachschlagen und sogar zum Singen
Auf Seite 248 eines alten Sprichwörterlexikons entdecke ich kürz-
lich diesen Satz: Ein Handwerker zu Fuß ist größer als ein Edelmann 
zu Pferde. Dieses Nachschlagewerk reicht vom 16. bis ins 20. Jahr-
hundert. Seine Sicht auf diesen sehr alten Berufsstand nötigt mir 
Respekt ab. Tatsächlich beginne ich plötzlich zu singen, denn ein 
jahrzehntealtes Schulbuch aus meinem Regal, sie sehen es hier, 
verführte vor Jahren, auf Seite 56, nicht nur mich zur Frage in 
G-Dur: Wer will fleißige Handwerker sehn?

Ich finde Antworten in gleicher Tonart: Der Gla-
ser setzt die Scheiben ein / Der Tischler hobelt 
glatt den Tisch / Poch, poch, poch, der Schuster 
schustert zu, ein Loch. Ich stoße beim Durch-
blättern auf Lieder, die Berufe und Fertigkeiten 
besingen, wunderbar kindgemäß. Heutzu-
tage besingt man diesen Berufsstand kaum 
noch, sondern fragt und sucht eher nach 
ihm: Immer weniger Jugendliche streben im 
21. Jahrhundert diese Ausbildungen an. Ein 
aktuelles Thema in Kommentaren, Zeitungen 

und Verwaltungen, oft sogar privat, wenn man etwas zu reparieren 
hat. Wie war das in unserer Gegend vor fast 120 Jahren? Ich lade sie 
zunächst ein in die – so schrieb sie sich seinerzeit – Coburgerstraße. 

Ein Adressbuch begleitet mich: Da gab es eine Firma namens 
Bruno Jäh mit einer kleinen Zweigstelle in Zöbigker. Sie hatte sich 
auf fachmännisch zubereitete streichfertige Ölfarben, Desinfektions-
mittel, Wanzen- und Mäusetod, sowie feinstes Radfahr-Öl speziali-
siert. Das war ihr eine ganzseitige Annonce wert. Da es seinerzeit 
üblich war, neben dem Familiennamen auch den Beruf abzudrucken, 
entdecke ich 1904 in Gautzsch: Tischler, Spinnmeister, Porzellanma-
ler, Ziegeleiarbeiter, Bäcker, Schlosser, Sattler und sehr viele Maurer. 
Ich könnte ohne Probleme die ganze Seite mit weiteren Berufen voll-
schreiben, interessiere mich nun jedoch für Markkleeberg. 

In der alten Bornaischen Straße wohnten damals dicht an dicht 
ein Schuhmacher, ein Schneider (beide mit Meisterbrief), ein Mau-
rerpolier. Außerdem entziffere ich: Parkettleger, Bierfahrer, Gärtner, 
öfter taucht der Begriff Handarbeiter auf. Die heute eher unge-
wöhnliche Formulierung deute ich so: Sie leben von ihrer Hände 
Arbeit. Waren tatsächlich alle zu Fuß „größer“ als der erwähnte Edel-
mann zu Pferde? Ich halte mich mit einer Bewertung zurück, finde 
im schon erwähnten Liederbuch einen Schustertanz und zitiere den 
gern: Lustig ist die Schusterei, Schuster singt ein Lied dabei, singt und 
springet immerzu, bis die Sohle fällt vom Schuh.

Glaser, Schriftsetzer, Rohrleger, Schlosser, Fleischer, Stellma-
cher, Schmied, Pressvergolder leben um diese Zeit im Nachbardorf 
Oetzsch. Aber hier hatte ein Mann den wahrlich richtigen Durch-
blick: Seine Anzeige macht auf einen seltenen Beruf aufmerksam, 
den Prismen-Feldstecher-Erfinder. 

Nicht vorenthalten möchte ich, vor einem erneuten Blick in 
mein „Markkleeberger Tagebuch“, eine weitere Erkenntnis aus 
dem bereits zitierten Sprichwörterlexikon. Unter dem Stichwort 
„Handwerksneid“ lese ich: Handwerksneid ist der beste Polizei-
diener. Und als Erklärung: Wer einem anderen den Erfolg neidet, 
schwärzt ihn gern an! 

Jetzt kommen neidlose Fakten, notiert 2004 und 2005, im er-
wähnten Tagebuch:

2004
Ausstellungseröffnung „Markkleeberg wird 70“: Das Rathaus-
foyer konnte am 10. Januar ab 10 Uhr die Gekommenen kaum fas-
sen. Das Interesse galt nicht nur offiziellem Wort, sondern auch 
der eröffneten Ausstellung „Erinnerung – Fakten – Zeitdokumente“. 
Bald aufgezehrt war die originelle eckige Jubiläumstorte mit Stadt-
wappen, die der Oberbürgermeister Bernd Klose anschnitt.

Analphabetentum: Sie können zwar A und B sagen, aber nicht 
lesen. Analphabeten sollen durch die Markkleeberger Volkshoch-
schule unterstützt werden. Geplant ist ein etwa einjähriger Lehr-
gang, verbunden mit einem ersten Aufruf. Da ihn die Betroffenen 
nicht lesen können, bat die Volkshochschule Freunde und Bekannte 
sie darüber zu informieren und ihnen Mut zu machen. Das Angebot 
ist kostenlos.

Designierter Bundespräsident Köhler besuchte Markkleeberg: 
Am 5. April besuchten Horst Köhler und seine Frau Eva zunächst 
das Rathaus. „Ich will zu den eigenen frühen Lebensspuren zurück-
finden“, kommentierte er den Besuch, der der sonst medial unter-
belichteten Region Zöbigker ein Heer von Reportern, Fernsehteams 
und Journalisten bescherte.

2005
Standesamt nunmehr im „Weißen Haus”: Getraut wurde in der 
1905 errichteten Herfurthschen Villa bereits seit 1997. Doch jetzt 
zog auch das Standesamt in die Räume. Neu gestaltete Büros, aber 
auch ein kleines Trauzimmer und der Spiegelsaal gehören dazu. 
2004 trauten sich hier 306 Paare. Geheiratet wird meist zwischen 
Montag und Sonnabend.

Alt wie ein Baum: Vor 200 Jahren gepflanzt, jetzt wegen Pilzbe-
fall und allgemeiner Gefährdung zum Fällen freigegeben. Die Blut-
buche, das Maskottchen aus der Kleingartenanlage „Zur Sonne“. 
Der Riesenporling machte sich an den Wurzeln des immerhin 
18 m hohen Baumes zu schaffen. „Für diese Krankheit gibt es kein 
Gegenmittel“ – versicherten die Experten der Stadtverwaltung, die 
schweren Herzens dem Axt-Termin zustimmte. 

PS: Der untere Teil des Stammes wurde zum Baumholztisch. Gibt’s 
den etwa noch?

Auf Wiederlesen im Journal 10 / 2023.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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Leipziger Rockfestival
Am 1. Juli geht das Festival am Bösdorfer Ring in die dritte Runde

Leipzig(er) rockt – am Samstag, den 1. Juli 
am Bösdorfer Ring. Das Festival mit einer 
Talentshow um den „Sibylla Augusta Preis“ 
geht in die dritte Runde. Bevor die Rockband 
Guano Apes als Headliner das Publikum zum 
Toben bringt, stehen die Finalisten des Nach-
wuchswettbewerbs auf der großen Bühne. 
Initiator der Talentshow und Gastgeber auf 
dem Festivalgelände ist der Geschäftsführer 
der Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH, 
Günter Bauer. Er freut sich schon jetzt auf 
eine hochkarätige Konkurrenz.

n Line-up der Extraklasse
Mit dabei sind „Deep in Moon“. Die Songs 
des Leipziger Quintetts erzählen von Liebe. 
Indie-Gitarren treffen auf tanzbaren Beat. 
100.000 Streams auf Spotify und der 
nächste Plattendeal stehen.

„Kaizer“ stehen für German Dark Rock 
mit einer Mischung aus harten Gitarrenriffs, 
mitreißenden Grooves und episch-choralem 
Klang. Sie zelebrieren ihre Musik. Sängerin 
Julia Buch, die mit dem innovativen Format 
der „Schlafkonzerte“ für einen entspann-
ten Hörgenuss im Liegen wirbt, verspricht 
berührende Live-Klänge zum Wohlfühlen. 

Der maßvoll extrovertierte Künstler 
„L.e.a.n.d.e.r“ besticht mit seiner warmen, 
markanten Stimme, mit sinnhaften Texten 
und gefühlsechter, lebensnaher Musik.

Das Geheimnis der vier Jungs von 
„Apollo Universe“ entspringt den Tiefen 
des Indie-Rocks, berührend und verfüh-
rerisch, angesiedelt zwischen Melancho-
lie und Explosion. Zwei Finalisten werden 
noch ausgewählt.

n Headliner 2023: Guano Apes
Headliner dieses Jahr sind die Guano Apes 
– das Powerquartett rockte 1997 mit sei-
nem Debüt-Album „Proud like a God“ alle 
großen Bühnen und Festivals – nachdem 
sie ihren ersten Erfolg 1996 bei einem 
Nachwuchswettbewerb gefeiert hatten. 
Danach ging es kometenhaft bergauf mit 
der Weltkarriere. 

Dass sie den Nerv ihrer Fans zwischen 16 
und 60+ treffen, haben sie 2022 im Rah-
men ihrer „Can’t stop us“-Tour bewiesen. 
„Sold out“ prangte über den Plakaten zwi-
schen Amsterdam und Budapest, München 
und Berlin. Frontfrau Sandra Nasic und 

ihre dunkle, leicht rauchige Stimme, die 
aus den Boxen röhrt, ihre Klang-Achter-
bahnfahrten mit absoluter Ton-Präzision, 
wurden von der Presse gefeiert – als wild 
und lässig, wütend und wunderbar.

n Shuttelbus zum Festivalgelände
Ein Shuttlebus (kostenfrei bei Vorlage des 
Festivaltickets) rotiert im 30-Minuten- 
Takt zwischen dem Allee-Center Leipzig- 
Grünau und dem Festivalgelände am 
Bös dorfer Ring. Gislinde Redepennig

n Mehr Infos:
www.leipziger-rockfestival.de

Mit dabei bei „Leipziger rockt“ sind die Finalisten des „Sibylla Augusta Preis“. Die Guano Apes sind der Headliner 2023.

- Anzeige -
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Bildung · Stellenmarkt

Leipziger Logistik & Lagerhaus GmbH
Geschäftsführer: Herr Günter Bauer

Bösdorfer Ring 13 – 16 | 04249 Leipzig
Telefon (0341) 4268945

www.leipziger-logistik.de
bauer@leipziger-logistik.de

Gärtner mit Chauffeureignung (m/w/d) 
An unserem Standort Leipzig suchen wir einen engagierten Gärtner (m/w/d) 
mit Berufserfahrung. Sie sollten über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
im landwirtschaftlichen Bereich verfügen und auch in der Lage sein, als Chauf-
feur eine Limousine der Oberklasse sicher zu bewegen.

Ihre Aufgaben:
·	 Instandhaltung	und	Pflege	der	Grünanlagen
· Einsatz als Gärtner bei externen Kunden
· allgemeine Hausmeistertätigkeiten
· Durchführung von leichten Reparaturarbeiten im Bereich der Verwaltungs-
gebäude	und	Lagerflächen

·	 Pflege	des	Geschäftsführer-Dienstwagens	sowie	Prüfen	und	Nachfüllen	von	
Schmierstoffen, Kühlmittel und Waschwasser

· sporadischer Einsatz als Chauffeur
· Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit sowie 

zu bundesweiten Reisen
· als Chauffeur ein hohes Maß an allgemeinem Verkehrswissen, 
Fahrsicherheit,	gepflegtes	Auftreten,	Loyalität	und	absolute	Diskretion

Die Aufgabenverteilung entspricht ca. 60 % Gärtnerarbeiten, 25 % Hausmeister-
tätigkeiten und 15 % Chauffeurdienste.

Was wir bieten:
· einen sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreicher Tätigkeit
· soziale Zusatzleistungen (VL, Zahnzusatz- oder private Krankenversicherung)
· Bezuschussung der Mittagsversorgung und kostenloses Getränkeangebot

und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit Lichtbild per Post oder E-Mail an:

Ein Grundrecht ist noch längst kein Freibrief
Gefahren im Netz: Meinungsfreiheit muss mit Grenzen und Regeln verbunden sein

Das in Artikel 5 des Grundgesetzes beschriebene Grundrecht auf 
Meinungsfreiheit gehört zu den wichtigsten Gütern eines freien 
und demokratischen Staates: Ohne Meinungsfreiheit kann es 
keine Demokratie geben. Das bedeutet aber, dass nicht alle die 
gleiche Meinung haben müssen und dass man dies tolerieren 
muss. Hier zeigt sich, wie wichtig eine faire und respektvolle 
Debattenkultur ist – vor allem auch im Internet.

n Verstöße gegen Dialogregeln müssen geahndet werden
Insbesondere die fehlende Mimik und Gestik können zu Miss-
verständnissen führen, was nicht regelkonformes Verhalten zur 
Folge haben kann – von verbalen Beleidigungen, kommentar-
losen Dislikes bis hin zu anonymen Hasskommentaren. Gibt es 
klare Dialogregeln auf digitalen Plattformen, so wird auch hier 
ein Verstoß mit Konsequenzen geahndet werden, etwa mit der 
Löschung von Beiträgen, der Verwarnung des Nutzers, der Iso-
lierung oder sogar dem Ausschluss oder der Anzeige der Person. 
Grundsätzlich bieten Netzdebatten gute Möglichkeiten zum 
fairen Austausch von Argumenten. Denn sie finden weltweit 
vernetzt, zeitlich unbegrenzt in Bild, Video, Ton und Text sowie 
in offenen wie geschlossenen Nutzergruppen statt. Doch wie 
können solche Diskussionen fair geführt werden?

n Bildungsinitiative fördert faire Debattenkultur
Eine demokratische Debattenkultur lebt vom gegenseitigen 
Respekt. Auch im Netz. Mit der digitalen Diskussionskultur 
beschäftigt sich etwa Teachtoday, die Bildungsinitiative der 
Deutschen Telekom zur Förderung der sicheren und kompeten-
ten Mediennutzung für Kinder und Jugendliche im Alter von 
neun bis 14 Jahren. Speziell zum Thema Netzdebatten wurde 
ein Themendossier entwickelt, zu finden ist es unter www.teach 
today.de. Neben Hintergrundinformationen, Videobeiträgen, 
einem Online-Workshop und einer Projektidee stehen auf dem 
Portal hilfreiche Tipps und Regeln zum Diskutieren im Netz. 
Einige wichtige Tipps und Regeln sind zum Beispiel:
• 1. Respektvoll bleiben:

Verbale Beleidigungen und respektlose Wortäußerungen sind 
für eine konstruktive Diskussion nicht angebracht.

• 2. Perspektive wechseln:
Ein Perspektivwechsel eröffnet mitunter eine neue Sichtweise 
auf das Thema und ist förderlich für ein besseres Verständnis.

• 3. Sich einmischen:
Bei Beleidigungen nicht wegschauen. Wenn sich alle sagen „Die 
anderen werden schon eingreifen“, wird niemand etwas tun.

• 4. Haltung zeigen:
Hierbei geht es um eine generelle positive und wertschätzende 
Sprache und Argumentation. So kann man sich überall im Netz 
selbstbestimmt und proaktiv in die Diskussion einbringen.

• 5. Hasskommentare melden:
Diese können direkt beim Plattformanbieter gemeldet werden. 
Eine weitere Option ist, bei der Polizei Anzeige zu erstatten. djd

Schau hin! – Was dein Kind mit Medien macht

„Schau hin!“ ist eine Initiative des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, der öffentlich-rechtli-
chen Sender Das Erste und ZDF sowie des AOK-Bundesver-
bands. Auf der Webseite finden Eltern unzählige Tipps, um 
ihre Kinder im Medienumgang zu stärken. In den Kategorien 
Smartphone & Tablet, Games, Soziale Netzwerke, Filme & 
Serien, Surfen sowie Hörmedien sind alltagstaugliche Empfeh-
lungen etwa zu aktuellen Themen wie ChatGTP oder gezielter 
Desinformationen in Telegram & Co. Eltern können außerdem 
an einem kostenfreien Medienkurs teilnehmen. bw

n www.schau-hin.info

Soziale Netzwerke können Spaß machen und das Leben bereichern, 
wenn man dort respektvoll miteinander umgeht.
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PRAXIS FÜR ALLGEMEINE ZAHNHEILKUNDE

Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE |

IMPLANTATTHERAPIE | PARODONTITISTHERAPIE 

RING 42 | MARKKLEEBERG 

Tel.: 0 341   35 01 811

www.zahnarzt-wackernagel.de

Praxis für allgemeine und ästhetische Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Marco Wackernagel, M.A.

ÄSTHETISCHE FÜLLUNGSTHERAPIE | IMPLANTATTHERAPIE | 
PARODONTITISTHERAPIE

BREITSCHEIDSTRASSE 12 | 04416 MARkkLEEBERG
Telefon: 0 341 35 01 811
www.zahnarzt-wackernagel.de
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Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Wake-up Make-up
Müdigkeit wegzaubern
Viel Stress, wenig Schlaf. Viel Ungesundes gegessen, zu wenig 
Wasser getrunken. Ein ungesunder Lebensstil wirkt sich auf die 
Dauer negativ auf den Teint aus. Die Haut wird schlapp und fahl, 
Linien und Falten lassen sie müde und alt aussehen. Doch zum 
Glück gibt es Tipps, Tricks und Produkte für den frischen Glow.

Der Wecker klingelt und der Blick in den Spiegel verrät: Die 
Müdigkeit steht einem ins Gesicht geschrieben. Wer von Kolle-
gen & Co. nicht auf die kurze Nacht angesprochen werden und 
sich frisch und ausgeruht zeigen möchte, braucht nun zwar ein 
paar Minütchen länger im Bad, doch das Ergebnis lohnt sich. 
Versprochen!

n Step 1: Schnelle effektive Pflege
Der erste Step für ein frischeres Aussehen ist die Gesichtspflege. 
Denn stimmt die Basis nicht, sitzt auch das Make-up nicht opti-
mal. Nach einer belebenden Reinigung mit lauwarmem Wasser und 
einer Handvoll kaltem Wasser hinterher, kommt die Mikrozirkulation 
schon mal in Schwung. Ein vitalisierender Toner mit z. B. Koffein, 
Grüntee oder Vitamin C macht müde Haut munter. Gegen geschwol-
lene Augen oder Augenringe sind praktische Patches ideal – bes-
tenfalls aus dem Kühlschrank. Während sie die Augenpartie glätten 
und Fältchen aufpolstern, können ein schnelleinziehendes Serum 
oder eine Gesichtscreme mit hydrierenden und straffenden Wirk-
stoffen (Aloe Vera, Hyaluronsäure, Algenextrakt, Kollagen, Retinol, 
Rosenwasser) dem Teint neue Frische schenken. Fruchtsäuren helfen 
gegen einen fahlen, gräulich wirkenden Teint, da sie abgestorbene 
Hautschüppchen sanft entfernen und die Zellerneuerung sowie die 
Durchblutung anregen. Extratipp: Ein Gesichtsöl hilft sofort bei tro-
ckenen Stellen und schenkt einen natürlichen Glow.

n Step 2: So schminkt man sich frisch
Um aus einem „Aufsteh-Gesicht“ ein „Ausgeh-Gesicht“ zu machen, 
braucht es nur ein paar kleine Kniffe: Augenringe, Pickel, Pig-
mentflecken und Rötungen mit einem Creme-Concealer kaschie-
ren. Achtung: Der Concealer sollte nicht heller oder dunkler als 
der Hautton sein, um ein ebenmäßiges Ergebnis zu erzielen. Bei 
der Wahl der Foundation auf ein Glow-Make-up, eine getönte 
Tagespflege oder BB-Cream setzen, anstatt zu einer mattieren-
den und stark deckenden zu greifen. Warum? Leichtere Texturen 
wirken weniger maskenhaft und setzen sich nicht in Fältchen ab.

Akzente setzen: Für ein sofortiges Fresh-up sorgen wahlweise 
Rouge oder Bronzer – mit oder ohne Schimmerpartikel. Auf den Wan-
gen, der Nase und am Haaransatz platzierter Bronzer kreiert im Hand-
umdrehen einen natürlichen „Sunkissed-after-Urlaub“-Look. Wer es 
klassischer bevorzugt, nimmt ein Rouge in einem schmeichelnden 
Rosenholz-, Apricot- oder Pfirsichton, trägt es auf den höchsten 
Punkt der Wangen auf und verblendet Richtung Ohr. Tipp: Bei einer 
trockenen und reifen Haut sind Rouge-Sticks und cremige Texturen 
eine Alternative, da sie mit der Haut besonders gut verschmelzen.

Augen öffnen: Um die kleinen müden Augen wacher wirken zu 
lassen, ist Mascara das Tool No. 1. Getuschte Wimpern öffnen den 

Blick. Ein hautfarbener Kajal auf der Wasserlinie lässt das Auge 
sofort größer erscheinen. Wer morgens Zeit und Lust hat, kann 
nun noch mit Naturfarben (Braun, Mocca, Beige, Champagner) die 
Augenlider schminken, um eventuelle Äderchen und Rötungen zu 
kaschieren. Die Augenbrauen sind mit einem farblosen Gel schnell 
in Form gebracht – Lücken einfach mit einem Augenbrauenstift 
dezent ausmalen.

Farbe für die Lippen: Letzter Step beim Muntermacher-Make-up 
ist der Lippenstift. Ein knalliges Rot ist nicht nur ein energiege-
ladenes Statement, sondern zieht alle Blicke auf sich – so lenkt 
er z. B. von müden Augen ab. Wem das zu viel Farbe ist, der kann 
natürlich auch eine dezente Nuance wie z. B. Rosenholz, ein helles 
Braun oder einen kühlen Beerenton auswählen. Grundsätzlich gilt: 
Je heller und je glänzender, umso frischer und praller erscheinen 
die Lippen. Bedeutet: Finger weg von matten Texturen und dunk-
len Farben wie Aubergine, Zartbitter oder Schwarz-Rot. Diese – 
zugegeben – eleganten Herbstfarben machen schnell blass. Wer 
nicht gerne Lipgloss aufträgt, ist mit einem getönten reichhaltigen 
Lippenöl oder Tinted Lip Balms mit hohem Pflegefaktor bei trocke-
nen und rissigen Lippen gut beraten.

n Step 3: Fresh-up für zwischendurch
Psst, psst: Damit das Make-up und der Teint auch während eines 
herausfordernden Tages stets fresh aussehen, gibt es noch einen 
Trick: Immer ein feuchtigkeitsspendendes Face Mist (Gesichts-
spray) in der Handtasche haben. beautypress
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So motiviert man sich zum Sporttreiben im Alltag
Sportpsychologin Prof. Dr. Anne-Marie Elbe über die Vorteile regelmäßiger Bewegung
Sport in den Alltag zu integrieren, kann in 
einem gut gefüllten Arbeitstag eine Her-
ausforderung darstellen, besonders, wenn 
einem die nötige Motivation fehlt. Sport-
psychologin Prof. Dr. Anne-Marie Elbe 
von der Universität Leipzig erklärte zum 
Internationalen Tag des Sports am 6. April, 
warum Bewegung unsere mentale Gesund-
heit stärkt und gibt Tipps, wie man sich 
regelmäßig dazu motiviert.

n Wie schafft man es, im Alltag zwi-
schen Arbeit und Familie Motivation für 
das Sporttreiben zu finden?
Wichtig ist, dass es sich bei gesundheitlich 
förderlicher Bewegung nicht immer um 
Sporttreiben handeln muss. Förderlich sind 
auch Alltagsbewegungen wie beispiels-
weise Zufußgehen oder Radfahren. Auch 
am Arbeitsplatz zu stehen, statt zu sitzen, 
oder die Treppe anstelle des Fahrstuhls zu 
nutzen, kann positive Effekte haben. 

Außerdem gibt es einige Tricks, die man 
anwenden kann, um regelmäßig sportlich 
aktiv zu sein, wie sich feste Zeiten dafür im 
Terminkalender einzutragen oder sich zum 
Sporttreiben mit anderen zu verabreden. 
Auf diese Weise fällt es schwerer, den Ter-
min abzusagen. Es kann auch helfen, sich 
daran zu erinnern, wie ausgeglichen man 
sich nach dem Training fühlt oder wie gut 
man nach dem Sport schläft. 

Eventuell ist es auch sinnvoll, sich nach 
dem Sport zu belohnen, zum Beispiel mit 
einem Saunagang oder einem gemeinsa-
men Essen mit der Trainingsgruppe. 

Am wichtigsten für die Motivation ist 
aber, dass es sich um eine sportliche Akti-
vität handelt, die zu einem passt, Spaß 
macht und dass die Ziele, die man sich 
für das Sporttreiben setzt, realistisch sind. 
Verausgabt man sich zu stark und fühlt 

man sich hinterher schlecht, wirkt sich das 
negativ auf die Motivation aus. 

n Wie kann Sport dabei helfen, unsere 
mentale Gesundheit zu stärken?
Sporttreiben stärkt unsere mentale Gesund- 
heit auf vielfältige Weise, wir fühlen uns 
danach konzentrierter, wacher, entspannter, 
weniger ängstlich und haben eine positivere 
Stimmung. Zusätzlich können wir auch bes-
ser schlafen, was sich ebenfalls positiv auf 
die Stimmung auswirkt. Es gibt vielfältige 
Erklärungsansätze, warum das so ist. Beim 
Sporttreiben sind wir von unseren Alltags-
sorgen abgelenkt, wir setzen vor allem beim 
Ausdauertraining „Glückshormone“ frei und 
bauen Stresshormone ab. Weiterhin stei-
gern wir unser Selbstbewusstsein durch 
erreichte Ziele und sportliche Erfolge. Wenn 
wir Sport in der Gruppe treiben, erhöhen wir 
zusätzlich noch unser soziales Zugehörig-
keitsgefühl und fühlen uns weniger einsam. 

n In Ihrer jüngsten Publikation geht es 
ebenfalls um das Thema Motivation im 
Sport. Was haben Sie dabei herausge-
funden?
Neue Erkenntnisse aus unseren Forschungs-
projekten sind, dass ein positives motivatio-
nales Klima in der Trainingsgruppe, also ein 
Klima, das nicht auf das Gewinnen, sondern 
auf den individuellen Lernfortschritt aus-
gerichtet ist, nicht nur die Motivation der 
Teilnehmenden verbessert, sondern auch 
zum Abbau von Vorurteilen gegenüber 
Menschen mit einem anderen kulturellen 
Hintergrund beitragen kann.

Ferner konnten wir in einer anderen 
Studie nachweisen, dass ein elfwöchiges 
Fußballfitness-Programm an Grundschu-
len nicht nur die Fitness, sondern auch die 
Motivation für das Sporttreiben der Schü-
ler*innen steigern kann, wenn das motiva-
tionale Klima stimmt.

PM Universität Leipzig

Pflegedienst Markkleeberg

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Vermittlung von Essen auf Rädern

• Vermittlung von Plätzen in den  
DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Kurse für pflegende Angehörige

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiterin
Claudia Lehmann
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

Telefon: 
0341/35411211

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Privatarztpraxis für ganzheitliche Medizin auf  
Basis traditioneller chinesischer Medizin

0152 52051296
Hauptstraße 62, Markkleeberg 

www.tcm-leipzigerland.de
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Sie finden uns in: 
Markkleeberg, Rathausstr. 33 – 35   Tel. 0341 3501385

Leipzig – Liebertwolkwitz, Muldentalstr. 70   Tel. 034297 77505

Unglaublich und das zum Top-Preis:

Philips HearLink
1500 miniRITE

HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23 • 1) Privatpreis Philips HearLink 1500 miniRITE: jeweils 840 €. 2) Privatpreis Philips HearLink 1500 miniRITE: jeweils 1165 €. 
Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. • Gültig bis 30.04.2023 und nur solange der Vorrat reicht. • Abbildungen symbolisch.

Jetzt unverbindlich
einen Termin vereinbaren!

www.meinakustiker.de

99 €1)

statt 424 €2) 

Jetzt nur 

Unser
Preisknaller

für Sie!

Nur für kurze Zeit

„Blut spenden vereint“ geht in die zweite Runde
Blutspende-Aktion mit Gewinnen für motivierte Vereine

Seit 3. April heißt es bei der Blutbank am 
Universitätsklinikum Leipzig (UKL) wieder: 
„Blut spenden vereint“. Auch in diesem 
Jahr können Vereine in und um Leipzig für 
sich und andere etwas Gutes tun, indem 
sie als Gemeinschaft Blut am UKL spen-
den und zugleich die für ihre Blutspende 
erhaltene Aufwandsentschädigung ihrer 
Vereinskasse zukommen lassen. Die Aktion 
läuft bis 31. Mai.

Prof. Reinhard Henschler, Direktor des 
Instituts für Transfusionsmedizin am UKL, 
freut sich über die Neuauflage dieser 
besonderen Spenderwerbeaktion. „Mehr 

als 20 Vereine haben sich letztes Jahr 
beteiligt. Wir konnten fast 200 Blutspende-
willige aus der Leipziger Vereinslandschaft 
bei uns begrüßen, von denen 153 zur Blut-
spende zugelassen werden durften. Das ist 
ein tolles Ergebnis.“

Der gemeinsame Spendeausflug in die 
Blutbank bringt den Vereinen nicht nur 
zusätzliche öffentliche Wahrnehmung. 
Auch die Vereinskasse lässt sich durch die 
Teilnahme an der Aktion etwas auffüllen, 
indem die Vereinsmitglieder- und -unter-
stützer ihre für die Blutspende erhaltene 
Aufwandsentschädigung dem guten Zweck 
überlassen. „Wir ziehen mit Vereinen quasi 
an einem Strang. Es wäre daher schön, 
wenn die Aktion wie im Vorjahr gut ange-
nommen wird“, fasst der UKL-Blutbank-
Chef zusammen.

n 500 Euro für Vereinskasse zu gewinnen
Alle teilnehmenden Vereine mit min-
destens sieben Blutspendern haben die 
Chance auf einen Gewinn in Höhe von 
500 Euro für die Vereinskasse. Dabei müs-

sen die Blutspender nicht unbedingt auch 
Vereinsmitglieder sein: Alle Spender*innen, 
die sich an der Aktion beteiligen, können 
vor Ort in der Blutbank festlegen, welchem 
bereits für die Aktion angemeldeten Verein 
ihre Spende zugeordnet werden soll. 

Der Verein mit den meisten motivier-
ten Spender*innen kann sich am Ende der 
Aktion auf einen kulinarischen Sonder-
preis freuen: Auf den Sieger wartet ein 
Gutschein für ein großes Grillpaket für die 
nächste Vereinsfeier im Wert von 300 Euro. 

n Teilnahme als Verein 
Die Anmeldung als eingetragener Verein ist 
ab sofort unter Telefon 0341 9725393 oder 
via E-Mail an info@blutbank-leipzig.de 
möglich. Vereine, die gern mit ihren Spen-
dewilligen öffentlichkeitswirksam Leben 
retten wollen, können dies bei ihrer Anmel-
dung angeben und einen gesonderten 
gemeinsamen Spendetermin vereinbaren.

Alle Informationen zur Aktion gibt es 
unter www.blutbank-leipzig.de.

PM Universitätsklinikum Leipzig
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Autowaschen zu Hause: Was ist erlaubt?
Mit den ersten Sonnenstrahlen steht bei 
vielen Autofahren auch die eingehende 
Pflege des eigenen Fahrzeugs auf dem 
Programm.

Autos dürfen in einigen Regionen nur 
unter strengen Auflagen im eigenen Gar-
ten von Hand gewaschen werden, da 
schnell umweltschädliche Stoffe wie Öl 
oder Benzin ins Grundwasser gelangen 
könnten. Teilweise ist das Abspritzen des 
Fahrzeugs mit klarem Wasser erlaubt, 
sofern das entstehende Abwasser nicht in 
die Kanalisation oder ein offenes benach-
bartes Gewässer gelangt. Was erlaubt ist, 
muss der jeweiligen örtlichen Satzung ent-
nommen werden.

In einigen Regionen muss auch der 
Wochentag berücksichtigt werden: So ist 
es in Baden-Württemberg, Niedersachsen, 
Rheinland-Pfalz, Saarland, Berlin und Bre-
men sonntags und an Feiertagen verbo-
ten, öffentlich wahrnehmbare Aufgaben 
durchzuführen, wozu auch die Autowä-
sche zählt. Andere Bundesländer verbieten 
das Autowaschen an einzelnen Feiertagen 
oder erlauben zumindest die Nutzung 
vollautomatisierter Waschanlagen.

Das Bußgeld ist ebenfalls regional sehr 
unterschiedlich und beginnt häufig bei 
25 Euro, in Baden-Württemberg und 
Nordrhein-Westfalen aber auch erst ab 
500 Euro. Im Extremfall können, wie 
in Sachsen bis zu 100.000 Euro fällig 
werden. Die Höhe des Bußgelds richtet 
sich dabei nach der Gefahr, die für die 
Umwelt entsteht.

Auf Privatgrundstücken ist eine Motor-
wäsche, das Waschen mit chemischen 
Reinigungsmitteln und technischen Hilfs-
mitteln wie Dampfstrahlern sowie die 
Wäsche innerhalb von Wasserschutzge-
bieten generell verboten. Lediglich Staub-
saugen, feine Politur auftragen und mit 

Wasser die Scheiben reinigen ist im eige-
nen Garten erlaubt.

Da das Waschen auf der Straße in der 
Regel als genehmigungspflichtige Son-
dernutzung angesehen wird und zudem 
gemäß der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
das Beschmutzen oder Benetzen der 
Straße verboten ist, ist das Waschen auf 
der Straße praktisch kaum möglich.

Wer sein Auto also ausgiebig waschen 
möchte, muss zwangsläufig einen dafür 
vorgesehenen Waschplatz aufsuchen. Nur 
so kann das bei der Fahrzeugwäsche an-
fallende Abwasser aufgefangen werden. 
Geeignet sind dafür Waschanlagen mit und 
ohne Selbstbedienung. mid / ak-o

Jahres- und Gebrauchtwagen
- große Auswahl - jetzt zu

günstigen Konditionen

Die Service Familie

Die Service Familie

Die Service Familie

Die Service Familie

HERCHER Die Service Familie GmbH
           04179 Leipzig        04416 Markkleeberg
        Saarländer Str. 10           Hauptstraße 109
         Tel. 0341 486560           Tel. 0341 356660

Servicewww.hercher-servicefamilie.de

Auf Ihre Anfragen freut sich: 
Benjamin S. Tahan, Tel. 0151 15161788, E-Mail: benjamin.tahan@hercher-servicefamilie.de
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Überholte Tipps für den Fahrradkauf – und was heute gilt

Für den Kauf eines neuen Fahrrads oder 
Zubehörs sind im Internet viele vermeint-
liche Insidertipps zu finden, die man – so 
heißt es dann – unbedingt beachten sollte. 
Viele Tipps sind in einem dynamischen 
Markt aber nicht mehr zeitgemäß. Der 
pressedienst-fahrrad zeigt einige Beispiele, 
die sich in den letzten Jahren überholt 
haben, und ergänzt, was heute richtig und 
wichtig ist.

n Alter Tipp: Zehn Prozent für ein Schloss 
ausgeben
Klar, ein Fahrrad sollte mit einem Schloss 
gesichert werden. Und je hochwertiger das 
Schloss, desto besser der Schutz. Lange galt 
der Satz: „Zehn Prozent des Fahrradpreises 
sollte man beim Kauf für ein Schloss ein-
planen.“ In der Realität liegt der durch-
schnittliche Verkaufspreis von E-Bikes im 
Fachhandel mittlerweile über 3.000 Euro, 
das teuerste Schloss vom Marktführer Abus 
bei rund 250 Euro.

Neuer Tipp: Zehn Prozent für Sicherheit 
ausgeben. Für teure Räder lohnt sich zusätz-
lich ein zweites Schloss, einen GPS-Tracker 
oder eine spezielle Versicherung.

n Alter Tipp: Ein Fahrrad braucht einen 
Dynamo
Die Dynamopflicht für Fahrräder fiel bereits 
2013. Seitdem sind Akku-Leuchten erlaubt. 
Wichtig dabei: Die Scheinwerfer müssen 

so eingestellt sein, dass sie den Gegen-
verkehr nicht blenden, und sie müssen für 
den Fall von Dunkelheit oder schlechten 
Lichtverhältnissen funktionstüchtig am 
Rad angebracht sein. Außerdem müssen 
die Leuchten bei Dunkelheit immer einge-
schaltet werden.

Neuer Tipp: Bei Akku-Beleuchtung 
immer auf die K-Nummer achten. Diese 
wird vom Kraftfahrtbundesamt aus-
schließlich für StVZO-konforme Schein-
werfer vergeben.

n Alter Tipp: Je mehr Gänge, desto besser
Ein Mountainbike mit 30 Gängen ist heute 
kaum noch in einem Fahrradladen zu fin-
den. Warum? Die Kombination aus drei 
Kettenblättern vorne und einer Kassette 
mit zehn Gängen sorgte dafür, dass es 
viele Gangüberschneidungen gab. Mitt-
lerweile ist klar: Die Übersetzung einer 
Einfach-Schaltung mit einem Kettenblatt 
an der Kurbel und einem Elfer-, Zwölfer- 
oder sogar 13er-Ritzelpaket bietet eine 
ähnliche Übersetzungsbreite wie eine 
30-Gang-Schaltung, lässt sich aber deut-
lich intuitiver schalten. „Mit dem Umwerfer 
fällt zudem ein weiteres defektanfälliges 
Teil weg. Der Service wird minimiert, die 
Langlebigkeit der Produkte verbessert“, 
erklärt Felix Pätzold vom MTB-Spezialis-
ten Ghost. Neben Mountainbiker*innen 
setzen auch Gravel- und manche Renn-
radfahrer*innen mittlerweile auf eine Ein-
fach-Schaltung. An vielen E-Bikes sind 
generell nur Einfach-Schaltungen verbaut, 
weil durch die Motorunterstützung nicht 
so viele Gänge gebraucht werden und auch 
bauartbedingt ein Umwerfer an vielen 
Motoren nicht verwendet werden kann.

Neuer Tipp: Weniger ist manchmal 
mehr – Einfach-Schaltungen sind mitt-
lerweile Standard im MTB-Bereich und 
an E-Bikes.

n Alter Tipp: Ein Sattel muss möglichst 
weich sein
Die Auswahl des richtigen Fahrradsat-
tels ist eine Kunst und kann sehr lange 
dauern. Allerdings sollte man nicht den 
Fehler machen und bei der Wahl einfach 
ein möglichst weiches Modell aussuchen, 
wie es lange Zeit mit Gel-Sätteln der Fall 
war. Moderne Fahrradsättel basieren auf 
Informationen rund um Sitzposition, Sitz-
knochenabstand, Fahrtyp und Geschlecht 
sowie Gewöhnung. „Härtere Sättel sind 
für Langstreckenfahrer*innen oft eine bes-
sere Wahl und bieten die gleichmäßigere 
Druckverteilung“, rät Lothar Schiffner vom 
Sattelspezialisten Ergon.

Neuer Tipp: Die Härte beziehungs-
weise die Weiche ist bei der Sattelwahl 
kein Hauptkriterium. Eine größere Rolle 
spielen dabei Sitzposition, Sitzkno-
chenabstand, Fahrtyp, Geschlecht und 
Gewöhnung.

n Alter Tipp: Tiefeinsteiger sind etwas 
für Rentnerinnen
Räder mit einem tiefen Durchstieg galten 
lange Zeit als Fahrrad für ältere Damen. 
Doch das hat sich mittlerweile geändert. 
Speziell im E-Bike-Bereich erfreuen sich 
Einrohrrahmen einer wachsenden Beliebt-
heit – nicht nur bei Frauen. Die Vorteile 
sind klar: einfaches Auf- und Absteigen. 
„Menschen mit Kniebeschwerden oder 
junge Eltern, die einen Kindersitz am Rad 
haben, profitieren vom tiefen Durchstieg“, 
weiß Birgit Greif vom Fahrradherstel-
ler Winora. Auch optisch sowie bei der 
Ausstattung als E-Bike mit einem kraft-
vollen Motorenmodell haben die Räder 
das „Rentnerinnen-Image“ mittlerweile 
abgelegt.

Neuer Tipp: Tiefeinsteiger sind unisex 
und bieten viele Vorteile.

Thomas Geisler, pressedienst-fahrrad

EINE WERKSTATT – ALLE MARKEN

1A-AUTOWERK ist eine Filiale der 
Autoservice Ritter GmbH, Koburger 
Str. 199, 04416 Markkleeberg, 
www.autoservice-ritter.com

1A AUTOWERK
Städtelner Str. 58
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341/35 01 66 00
Fax: 0341/35 01 67 89

E-Mail: auto@1a-autowerk.de
Web: www.1a-autowerk.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Frühjahrsputz für den Sonnenschutz
Wenn die Tage wieder länger werden und 
die Frühlingssonne Balkone und Terrassen 
erwärmt, ist es Zeit, seinen Rollläden und 
anderen Sonnenschutzprodukten wie Mar-
kisen, Außenjalousien, Sonnensegeln und 
Screens etwas Aufmerksamkeit zu schenken. 
Rollladen- und Sonnenschutzfachbetriebe 
(RS-Fachbetrieb) sorgen mit einer fachge-
rechten Wartung für eine lange Lebens-
dauer des Sonnenschutzes und machen ihn 
fit für die nächste Saison. So hält ein hoch-
wertiger Sonnenschutz 30 Jahre und länger.

Der über den Winter angesammelte 
Dreck lässt sich in den meisten Fällen mit 
wenig Aufwand selbst entfernen. Mit einem 
weichen Besen oder Handfeger den groben 
Schmutz beseitigen, anschließend mit war-
mer Seifenlauge und einem Schwamm fest-
sitzenden Schmutz und Flecken bearbeiten, 
und zum Schluss alles mit klarem Wasser 
gut abspülen und einem sauberen Tuch tro-
ckenputzen. Danach sehen Rollläden fast 
wieder aus wie neu, und Markisenstoffe 
leuchten mit den Frühlingsblumen um die 
Wette. Hartnäckiger Schmutz sollte keines-
falls mit scharfen Haushaltsreinigern oder 
gar einem Hochdruckstrahler traktiert, son-
dern vom Fachmann behandelt werden. Das 
kostet zwar, macht sich aber in vielen Fäl-
len bezahlt. „Die RS-Fachbetriebe können 
die Reinigung mit einer Funktionsprüfung 
und Wartung des Sonnenschutzes verbin-
den und dadurch größere Reparaturen oder 
Neuanschaffungen vermeiden“, empfiehlt 
Björn Kuhnke vom Bundesverband Rollla-
den + Sonnenschutz e. V.

n Energie sparen und Kühle im Sommer
Im Frühjahr gereinigt und durchgesehen 
funktioniert der Sonnenschutz das ganze 
Jahr über zuverlässig. Sollte dabei Ver-
schleiß oder ein Defekt auffallen, lässt sich 
das rechtzeitig reparieren. Spätestens bei 
hochsommerlichem Wetter spenden die 

hochwertigen Produkte aus den RS-Fach-
betrieben dann wieder zuverlässig Schatten 
und sorgen bei den kleinen Auszeiten nach 
der Arbeit und an freien Tagen für Urlaubs-
feeling auf Balkon und Terrasse. Ein vom 
Fachmann geplanter und richtig eingesetzter 
Sonnenschutz kann außerdem dazu beitra-
gen, die Wohnräume im heißen Hochsom-
mer angenehm kühl zu halten und erspart in 
vielen Fällen den Einsatz einer Klimaanlage 
sowie die mit deren Betrieb verbundenen 
Energiekosten – gut für die Umwelt, das 
Klima und für die Haushaltskasse.

n Komfort zum Nachrüsten
Für eine optimale Wirkung und eine beson-
ders komfortable Bedienung können die 
Fachbetriebe den Sonnenschutz auch mit 
Antriebsmotoren, Sensoren und einer auto-
matischen Steuerung ausstatten, auch 
bestehende Anlagen. Dann lässt sich der 
Sonnenschutz bequem per Fernbedienung 
und App steuern oder reagiert automatisch 
auf Wetteränderungen. Auch die Einbindung 
in eine automatische Smart-Home-Haus-
steuerung ist problemlos möglich.

Weitere Infos zu Produkten sowie Roll-
laden- und Sonnenschutz-Fachbetrieben 
in der Nähe gibt es auf www.rollladen- 
sonnenschutz.de oder beim Informations-
büro Rollladen + Sonnenschutz unter 0228 
95210500.
PM Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e. V.

Wir bauen ein

Deutschlands 
meistgekauftes 
Markenhaus!

Jetzt informieren: 034341 43122
Bellmann Immobilien GmbH & Co. KG Town & Country Lizenz-Partner

www.bellmann-immobilien.de

Mama und Papa haben sich entschieden!

Ökolöwen verschicken Blühmischungen

„Leipzig soll blühen!“: Unter diesem 
Motto setzt der Ökolöwe e. V. noch 
bis 16. April ein deutliches Zeichen für 
mehr Artenschutz in Leipzig. Im Rah-
men der Aktion erhalten (Rand-)Leip-
ziger*innen die Möglichkeit, sich eine 
von 5.000 kostenlosen Blühmischun-
gen zu sichern. Die Saatgutmischung 
kann über die Homepage des Ökolöwen 
bestellt werden und soll auf den Ver-
lust von Blühinseln und den damit ein-
hergehenden Insektenrückgang in der 
Stadt aufmerksam machen.

Denn: „Schmetterling, Wildbiene und 
Co. sind in großer Not!“, betont Ökolö-
win Anne Gahlbeck. „Schuld daran sind 
unter anderem der Verlust ihrer Lebens-
räume und Nahrungsquellen. In einer 
betonreichen Stadt brauchen Insekten 
dringend kleine Oasen, in denen sie 
Nahrung sammeln und sich erholen 
können. Zusammen wollen wir des-
halb zahlreiche Blühinseln für Insekten 
wachsen lassen – über die ganze Stadt 
verteilt: auf Balkonen, in Gärten und 
Hinterhöfen!“

Die Ökolöwen-Wildblumenmischung 
enthält 47 mehrjährige Pflanzenarten 
und bringt jeweils einen Quadratmeter 
Leipzig zum Blühen. Sie ist speziell für 
Leipzig zusammengestellt: handverle-
sen, heimisch und perfekt auf die Insek-
tenwelt abgestimmt.

Die Aktion „Leipzig soll blühen!“ wird 
aus Spenden für den Ökolöwe – 

Umweltbund Leipzig e. V. 
finanziert und vom Amt 
für Umweltschutz der 

Stadt Leipzig gefördert.
 PM Ökolöwe – Umwelt - 

bund Leipzig e. V.

n leipzigsollbluehen.oekoloewe.de
Fo

to
: B

VR
S 

e.
 V

.



35Markkleeberger Stadtjournal 08 / 2023

Trauer

Nichts ist gewisser als der Tod, nichts ist ungewisser als seine Stunde. 
      Anselm von Canterbury
   

In tiefer Trauer und unendlicher Dankbarkeit

Ehefrau Waltraud
seine Kinder:
Thomas mit Indra
Katrin mit Heiko und 
seinem Lieblingsenkel Sebastian

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Nach geduldig ertragenen Krankheiten
ist mein geliebter Ehemann,
unser liebster Papa und  Schwiegervati
und mein geliebter Opi, eingeschlafen.

21.11.1942 - 15.03.2023
Klaus Bergmann

Was bleibt sind deine Liebe und deine Jahre
voller Leben und das Leuchten in den Augen
aller, die von dir erzählen.
Und mit jedem Atemzug und mit jedem Schritt 
gehst und lebst du immer noch
ein bisschen mit uns mit.                      Julia Engelmann
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Es wird Tag, jeden Tag einmal
- immer wieder. Nacht zerfällt,

Schatten weichen wie Tränen trocknen.
Trauer darf nicht dauern.

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341  3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Erben ist klasse.
Aber ein Testament zu schreiben, 
macht Mühe? Wir helfen Ihnen, 
den ersten Schritt zu tun.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Trauer- & Familienanzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Ebenso können Sie sich gern bei den vielen Gratu-
lanten, z. B. zur Geburt Ihres Kindes, zur Hochzeit, Jugendweihe, 
Konfirmation, zum Schulanfang, Geburtstag oder Jubiläum 
bedanken – mit einer Anzeige im Stadtjournal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.



Engagement!
Unser Sport mobilisiert Tausende für eine freiwillige Tätigkeit 
zum Wohle der Allgemeinheit.

Der Landessportbund Sachsen setzt sich für eine moderne 
Engagementkultur ein und gibt damit wichtige Impulse für die 
Weiterentwicklung einer aktiven Bürgergesellschaft. 

www.sport-fuer-sachsen.de

L a n d e s

S a c h s e n
Hier ist
Sport zu Hause.®


